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Der „dritte Lebensabschnitt“ gewinnt im Leben
immer mehr an Bedeutung.

Viele Menschen freuen sich auf das Ende Ihres
Berufs- und Arbeitsleben, um den wohlverdienten
Ruhestand genießen zu können. Gerade in einer
Region wie dem Landkreis Emmendingen mit
einer attraktiven Landschaft, schönen Städten
und Gemeinden und einzigartigen Kulturgütern
gibt es viele Möglichkeiten für einen erfüllten
Lebensabend.

Gut ausgebaut ist das Angebot, wenn Menschen
mit zunehmenden Alter Betreuung, Pflege und Hilfe
brauchen. Angesichts des demografischen Wandels
mit einer wachsenden Zahl älterer Menschen
bestehen im Landkreis Emmendingen inzwischen
viele Einrichtungen, in denen Seniorinnen und
Senioren von ambulanten Diensten betreut oder
wohnortnah im vertrauten Umfeld in Senioren-
wohnanlagen oder Pflegeheimen leben können. 

Mit der bereits vierten Auflage des „Senioren-
wegweiser“ wollen wir einen Überblick über das
umfassende und vielfältige Angebot für ältere
Menschen im Landkreis Emmendingen geben. Die
Broschüre enthält Adressen und Informationen
zu Beratungsstellen und Einrichtungen, viele
Anregungen für Freizeit und Kultur und kompak-

te Informationen zu
rechtlichen Angele-
genheiten. Nicht nur
Seniorinnen und
Senioren selbst, son-
dern auch deren
Angehörige finden
in dieser Broschüre
viele wertvolle Infor-
mationen.   

Im Landkreis Emmen-
dingen leben rund 157.000 Personen. Rund  15 Pro-
zent – das sind 24.000 Menschen – sind 65 Jahre
oder älter. Der Anteil der älteren Generation an der
Gesamtbevölkerung nimmt zu. 

Damit Sie sich in Ihrem verdienten „dritten
Lebensabschnitt“ wohlfühlen, sind im Landkreis
Emmendingen viele Menschen haupt- und ehren-
amtlich tätig.

An dieser Stelle möchte ich Ihnen für dieses große
Engagement herzlich danken. 

Hanno Hurth
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Hier finden Sie eine wertvolle Übersicht leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Dienstleistern, alphabetisch geordnet. Alle diese
Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 

Dr. Hafezi Pflegeheim

Pflege & Begleitung
Demenzkranker

Menschen

Branche Seite
Akupunktur 30
Altenheime 4
Ambulante Pflege 15, 16
Apotheke 30
Ärzte 30
Baumschule 5
Betreute Freizeitaktivitäten 44
Betreutes Wohnen 15
Betreuungen 16
Blumenhaus 44
Brillen 30
Bustouristik 44

Branche Seite
Deutsches Rotes Kreuz 16
Facharzt für Orthopädie 30
Fahrdienste 44
Friedhofsgärtnerei 44
Frisör 44
Garten 5
Geriatrische 
Rehabilitation 33, 56
Gesundheit 30
Häusliche Pflege 3
Hol- und Bringdienst 44
Hörgeräte 30

Branche Seite
Krankenfahrten 5
Krankenhaus 31
Krankenpflege 15
Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 31
Kurzzeitpflege 5, 15, 18
Neurologische 
Rehabilitation 33, 56
Optik 30
Orthopädie 30
Pflegedienste U2, 3, 5, 16
Pflegeheime 4, 15, 16, 18, U4

Branche Seite
Private Sozialstation 3
Sanitätshaus 44
Senioren-Wohnpark 5
Soziale Dienste U4
Sozialstationen 15
Sozialverband 18
Stadt Herbolzheim 40
Stationäre Pflege 18
Taxi 5
Urologen 30

U = Umschlagseite

http://www.hafezi-pflegeheim.de
mailto:info@hafezi-pflegeheim.de


5

FDP
Die Liberalen

Ihre Vertretung Frau Christl Gräber
im Kreistag: Frau Stumpf-Maroska

Herrn Dieter Ehret MdL

Telefon 0 76 41/ 4 28 00 · Telefax 0 76 41/ 35 78

DENZLINGEN
VÖRSTETTEN
GLOTTERTAL

REUTE

Wir bieten:
• Ganzheitliche aktivierende Pflege
• Unterstützung und Pflege von Senioren
• Betreuung und Pflege von Schwer- und

Schwerstpflegebedürftigen
• Pflege nach Krankenhausaufenthalt
• Beratung und Planung von Pflege und

deren Finanzierung
• 24 Stunden Pflegenotruf
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Begleitdienste (Spaziergang,

Arztbesuch, usw.) durch unsere
Zivildienstleistenden

• Unterstützung im Alltag durch 
Mitarbeitende des Netzwerkes von
Mensch zu Mensch 
(Nachbarschaftshilfe)

• Nachtbetreuung
• Betreuungsgruppe am Nachmittag
• Kurzzeitpflege zu Hause / 

Urlaubspflege
• Anleitung und Schulung zu Hause
• Kooperation mit Ihrem Hausarzt und

den Krankenhäusern
• Sicher und gepflegt zu Hause mit: Haus-

notruf, Sicherheitsbesuch

• Vermittlung von: Essen auf Rädern,
Hospizgruppe

• weitere Dienstleistungen können Sie
gerne mit uns vereinbaren

Wir sind für Sie persönlich und
telefonisch erreichbar oder beraten Sie
gerne bei Ihnen zu Hause.

Unsere Telefonnummer:

0 76 66 / 73 11I n t e r n e t :  w w w . s o z i a l s t a t i o n - e l z - g l o t t e r . d e
E - M a i l :  i n f o @ s o z i a l s t a t i o n - e l z - g l o t t e r . d e

Klaus Ganter KG
Markenbaumschule
79369 Wyhl a. K.
B a u m s t r a ß e  2

Tel.: 0 76 42 / 10 61 · Fax: 0 76 42 / 26 85
info@ganter-baden.de · www.obstbau.de

Obstbäume
Fordern Sie unseren Spezialkatalog an!

http://www.infotaxi700.de
mailto:info@taxi700.de
http://www.sozialstation-elz-glotter.de
mailto:info@sozialstation-elz-glotter.de
http://www.senioren-wohnpark.com
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Sozialstationen und private Pflegedienste
Die Sozialstationen und privaten Pflegedienste
bieten ihren Dienst im Vorfeld der stationären
Pflege an, welcher präventiven, therapeutischen
bzw. rehabilitierenden und somit aktivierenden
Charakter hat.
Die aktivierende Pflege soll gemeinsam mit den
Rehabilitationsmaßnahmen dem Pflegebedürftigen
helfen, trotz seines Hilfebedarfs eine möglichst weit-
gehende Selbstständigkeit im täglichen Leben zu
fördern, zu erhalten bzw. wiederherzustellen. 

Dabei ist insbesondere anzustreben,
■ vorhandene Selbstversorgungsfähigkeiten zu

erhalten und solche, die verloren gegangen
sind, zu reaktivieren,

■ bei der Leistungserbringung die Kommunika-
tion zu verbessern.

Verrichtungen in diesem Sinne werden vorge-
nommen
■ im Bereich der Körperpflege
■ im Bereich der Ernährung
■ im Bereich der Mobilität
■ im Bereich der hauswirtschaftlichen Ver-

sorgung.

Außer im Vorfeld der Pflegebedürftigkeit bieten
die Pflegedienste Leistungen der Behandlungs-
pflege zur Vermeidung von stationären Kranken-
hausaufenthalten an.

Mobiler Sozialer Dienst und Nachbarschaftshilfen
Die Mobilen Sozialen Dienste bieten durch ihre
Fachkräfte und Zivildienstleistenden eine breite
Palette an Leistungen, die hilfsbedürftigen alten

Menschen den Verbleib in ihrem eigenen häus-
lichen Umfeld erhalten können und Angehörige
dadurch entlasten. 
Mobile Soziale Dienste bieten eine Reihe von Lei-
stungen an, zum Beispiel:
■ Haushaltshilfe
■ Einkaufsdienste und Besorgungen
■ Begleitung, zum Beispiel beim Arztbesuch

oder in der Freizeit
■ Besuchsdienste
■ Betreuung bei Abwesenheit von Angehörigen
■ einfache technische Hilfe im Haushalt und in

der Wohnung.
Die organisierte Nachbarschaftshilfe unterstützt
hilfsbedürftige Menschen bei der Führung ihres
Haushalts und bietet persönliche Ansprache und
Betreuung. Insbesondere Langzeitkranken und
Pflegebedürftigen genügen gelegentliche Hilfelei-
stungen nicht, sie benötigen über einen längeren
Zeitraum hinweg verbindliche Unterstützung.
Nachbarschaftshilfen organisieren sich auf Orts- und
Gemeindeebene mit ehrenamtlichen Helfern. 

Essen auf Rädern
Für ältere Menschen, die sich ihre Mahlzeiten
nicht mehr selbst zubereiten können oder wollen
oder nicht von Angehörigen versorgt werden, lie-
fern so genannte Mahlzeitendienste täglich oder
nach vorher festgelegten Tagen in der Woche
„Essen auf Rädern“. Dies wird sowohl mit warmen
als auch kalten Mahlzeiten angeboten. Das Essen
bringen Zivildienstleistende oder ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer direkt in die Wohnung. 
Adressen und Anbieter dieser Leistungen siehe
Tabelle folgende Seiten.
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Sicherheit durch den Hausnotruf
Mit dem Hausnotruf kann rund um die Uhr
Soforthilfe vermittelt werden. Durch das Drücken
eines Notrufsenders wird jederzeit eine Sprechver-
bindung zur Zentrale hergestellt, die alle weiteren
Schritte dann einleiten kann. Wichtig ist, dass der
hilfebedürftige Mensch den Notrufsender immer
bei sich führt, um im Ernstfall schnell und unver-
zügliche Hilfe anzufordern. 
Bei einem Notruf werden sofort Angehörige,
Freunde, Nachbarn oder die Bereitschaft, ein
bestimmter Arzt oder ein bestimmter Rettungs-
dienst benachrichtigt. Der Hausnotruf bringt
Sicherheit. Denn bis die Hilfe eingetroffen ist,

bleibt der Sprechkontakt zur Zentrale bestehen. 
Adressen und Anbieter dieser Leistung siehe
Tabelle folgende Seiten.

Fahrdienste für Menschen mit Behinderungen
Für Menschen mit Gehbehinderungen oder ande-
ren Einschränkungen, die keine öffentlichen Ver-
kehrsmittel benutzen können oder wollen, bieten
Wohlfahrtsverbände Fahrdienste in speziellen
Fahrzeugen mit Begleitung an. Die Buchung der
Fahrten sollte nach Möglichkeit 1 bis 2 Tage im Vor-
aus erfolgen.
Adressen und Anbieter dieser Leistung siehe Tabelle
folgende Seite

Küchenchef Robert Gerber und Antonie Zimmermann vom Kreisseniorenzentrum Kenzingen
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Ambulante Hilfen im Landkreis Emmendingen 

Träger Kirchl. Sozialstation Elz/Glotter e. V.
Einzugsbereich Denzlingen, Reute, Vörstetten

evtl. auch Emmendingen möglich
Straße, Ort Einsenbahnstr. 14, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 73 11
E-Mail info@sozialstation-elz-glotter.de
Internet www.sozialstation-elz-glotter.de

Träger Kirchl. Sozialstation Oberes Elztal
Einzugsbereich Winden, Elzach, Biederbach
Straße, Ort Brandstr. 10, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 90 90 40
E-Mail sozialstation-oberes-elztal@t-online.de
Internet www.sozialstation-oberes-Elztal.de

Träger Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e. V.
Einzugsbereich Waldkirch, Gutach, Simonswald
Straße, Ort Kirchstr. 16, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 07 20
E-Mail info@sozialstation-waldkirch.de
Internet www.sozialstation-waldkirch.de

Träger Kath. Sozialstation St. Martin e. V.
Einzugsbereich Endingen, Forchheim, Sasbach, Wyhl, Riegel
Straße, Ort Königschaffhauser Str. 15, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 91 31 90
E-Mail info@sozialstation-endingen.de
Internet www.sozialstationstation-endingen.de

Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:sozialstation-oberes-elztal@t-online.de
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Träger Sozialstation St. Franziskus Unterer Breisgau e.V.
Einzugsbereich Herbolzheim, Kenzingen, Rheinhausen, Weisweil
Straße, Ort Maria-Sand-Str. 10, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 91 30 80
E-Mail verwaltung@sst-herbolzheim.de
Internet www.sst-herbolzheim.de

Träger Kirchl. Sozialstation Stephanus e. V.
Einzugsbereich Teningen, Bahlingen, Malterdingen
Straße, Ort Hindenburgstr. 38 a, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 14 84
E-Mail info@sst-teningen.de
Internet www.sozialstation.teningen.de

Träger Diakoniestation Emmendingen/Freiamt
Einzugsbereich Emmendingen, Freiamt
Straße, Ort Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon 07 6 41 / 93 29 72
E-Mail info@diakonie-em.de
Internet www.diakonie-em.de

Träger Helfende Hände Elztal
Einzugsbereich Waldkirch, Gutach, Simonswald
Straße, Ort Bürgerwehrstr. 10 a, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 77 87 30
E-Mail helfende-haende@t-online.de
Internet www.helfende-haende-elztal.de

Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:helfende-haende@t-online.de
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Träger Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Einzugsbereich –
Straße, Ort Spitzenbacher Str. 16, 79297 Winden
Telefon 0 76 82 / 92 15 37
E-Mail stephan.schmook@t-online.de
Internet www.schmook-ambulanter-pflegedienst.de

Träger Häusliche Pflegedienste Christine Kern
Einzugsbereich –
Straße, Ort Denzlinger Str.  27, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 30 98 40
E-Mail info@lwem.de
Internet wwww.c.kern@lwem.de

Träger SeniorenPartner Pflegedienste
Einzugsbereich –
Straße, Ort Hochburger Str. 24, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 57 45 20
E-Mail info@seniorenpartner-pflegedienste.de
Internet www.seniorenpartner-pflegedienste.de

Träger Häusliche Krankenpflege u. Sozialdienst
Horst Müller-Ebert

Einzugsbereich –
Straße, Ort Hochburger Str. 49, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 57 26 60
E-Mail mueller-ebert@t-online.de
Internet www.derpflegepartner.de

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:stephan.schmook@t-online.de
mailto:mueller-ebert@t-online.de
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Träger „PflegePlus” Michael Discher
Einzugsbereich Emmendingen, Freiburg, Denzlingen,

Gundelfingen
Straße, Ort Basler Str. 31a, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 95 71 50
E-Mail PflegePlus@breisnet-online.de
Internet www.pflegeplus.info

Träger Privater Pflegedienst Friedrich Moser
Einzugsbereich –
Straße, Ort Tannenweg 2, 79348 Freiamt
Telefon 0 76 45 / 91 33 83
E-Mail –
Internet www.pflegedienst-moser.de

Träger Ambulante Pflegedienste Anja Schandelmeyer
Einzugsbereich Herbolzheim, Ringsheim, Rust, Rheinhausen,

Kappel-Grafenhausen
Straße, Ort Schwimmbadstr. 3, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 91 30 30
E-Mail apd.schandelmeyer@t-online.de
Internet www.apdschandelmeyer.de

Träger „Häusliche Pflege mit Herz“ Valerija Schmidt
Einzugsbereich Landkreis Emmendingen bis Lahr
Straße, Ort Brotstr. 5, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 43 / 93 08 34, 0 76 44 / 93 12 23
E-Mail v.schmidt@wir-pflegen-mit-herz.de
Internet www.wir-pflegen-mit-herz.de

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:apd.schandelmeyer@t-online.de
mailto:v.schmidt@wir-pflegen-mit-herz.de
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Träger Mobiler Pflegedienst Kurpjuweit
Einzugsbereich –
Straße, Ort Rheinstr. 2, 79367 Weisweil
Telefon 0 76 46 / 91 32 32, 01 73 / 3 11 99 77
E-Mail –
Internet –

Träger Pflege Daheim Hetzel/Müller
Einzugsbereich Riegel, Endingen, Bahlingen, Teningen,

Köndringen, Nimburg
Straße, Ort Kirchstr. 4, 9359 Riegel
Telefon 0 76 42 / 93 00 09
E-Mail –
Internet –

Träger AWO Ortsverband Denzlingen
Einzugsbereich Denzlingen, Riegel Gundelfingen, Bahlingen,

Eichstetten
Straße, Ort Hindenburgstr. 83, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 94 83 70
E-Mail info@awo-denzlingen.de
Internet www.awo-denzlingen.de

Träger AWO Ortsverband Emmendingen
Einzugsbereich Landkreis Emmendingen
Straße, Ort Gartenstr. 28, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 18 08
E-Mail AWO-OV-EM@t-online.de
Internet –

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf

Behindertentransport ✔
Häusliche Pflege

Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege

mailto:AWO-OV-EM@t-online.de
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Träger AWO Ortsverband Waldkirch
Einzugsbereich Waldkirch, Sinsbach, Bleibach,

Gutach, Sexau
Straße, Ort Schlettstadtallee 7-9, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 22-6 66
E-Mail AwoWaldkirch@aol.com
Internet –

Träger Caritasverband Emmendingen
Einzugsbereich Landkreis Emmendingen
Straße, Ort Lessingstr. 36, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 21 46 02
E-Mail caritas.emmendingen@t-online.de
Internet www.caritas-emmendingen.de

Träger DRK-Kreisverband e.V.
Einzugsbereich Landkreis Emmendingen
Straße, Ort Freiburger Str. 12, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 46 01 31
E-Mail crocoll@drk-emmendingen.de
Internet www.drk-emmendingen.de

Träger Intensiv-Pflege-Dienst Michael Hornbruch
Einzugsbereich –
Straße, Ort Alte Bundesstr. 19, 79194 Gundelfingen
Telefon 07 61 / 59 43 70
E-Mail hornbruch@hornbruch.de
Internet www.hornbruch.de

Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf ✔
Behindertentransport

Häusliche Pflege

Mobiler Sozialer Dienst ✔
Essen auf Rädern ✔
Hausnotruf ✔
Behindertentransport ✔
Häusliche Pflege

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:caritas.emmendingen@t-online.de
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Träger Häusliche Krankenpflege Johannesmeier
Einzugsbereich Breisach, Tuniberg, Elsass
Straße, Ort Bahnhofstr. 27, 79206 Breisach
Telefon 0 76 67 / 13 00
E-Mail hkj-johannesmeier@web.de
Internet –

Träger BBS Pflegedienst
Einzugsbereich –
Straße, Ort Haydnstr.15, 79104 Freiburg
Telefon 07 61 / 66 87 10
E-Mail info@bbs-familycenter.de
Internet www.bbs-familycenter.de

Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔
Mobiler Sozialer Dienst

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Behindertentransport

Häusliche Pflege ✔

mailto:hkj-johannesmeier@web.de
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METZGER-
GUTJAHR

STIFTUNG E.V.
Evangelisches Altenpflegeheim

Kurzzeitpflege – Tagespflege
Betreute Seniorenwohnungen

79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 58 10

www.metzger-gutjahr.de

WOHNEN
UND

PFLEGE
IM ALTER

Häusliche Krankenpflege & Sozialdienst
Horst Müller-Ebert

Häusliche Krankenpflege & Sozialdienst
Horst Müller-Ebert

● Pflegeberatung
● Grundpflege
● Behandlungspflege
● Hauswirtschaftliche Hilfen
● Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3

Der Pflegepartner an Ihrer Seite

Hochburger Straße 49 · 79312 Emmendingen · Tel. 0 76 41 / 57 26 60
Internet: www.derpflegepartner.de

Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe
Kenzingen
Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege

Offenburger Str. 10
79341 Kenzingen
Tel.: 07644/801-0
Fax: 07644/801-138

Kooperationspartner der Sozialstation 
St. Franziskus, Herbolzheim

Die Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Breisgau/Hochschwarzwald

und Emmendingen e.V.,
Gartenstraße 1 in

79312 Emmendingen
bietet Seniorenwohnungen im 

„Betreuten Wohnen“ an:

Info: Tel. 0 76 41 / 9 14 91-12
Betreutes Wohnen im Alter – dies ist eine der

beliebtesten Wohnformen bei Senioren.
Sie schätzen die Unabhängigkeit und haben die Gewissheit,

bei Bedarf auf Hilfe zurückgreifen zu können.

eMail: hodel@awo-bhe.de · Internet: http://www.awo-bhe.de

Sie suchen ein neues Zuhause?
Sie wollen wissen,
wie es ist, bei uns zu wohnen?

Sie finden
kompetente Pflege und Betreuung.

Sie finden
Begegnung mit Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen.

Kommen Sie zu einem Mittagessen, zum Probe-
wohnen oder zu einem Gespräch zu uns.

Drei Pflegeheime in der Wiehre des
Marienhaus St. Johann e. V.

Talstr. 29 in 79102 Freiburg
Tel. 0761/7055-4110

Mitglied im
Diözesan-
caritasverband

Vertrauen Sie unserer Erfahrung.
• Altenpflege • Krankenpflege 

• Hauswirtschaftliche Hilfe • Mahlzeiten-Bringdienst 
• Dorfhelferinnen • Helferkreis …

Rufen Sie einfach an !
0 76 43 – 91 30 80

79336 Herbolzheim
Zweigstelle:
79341 Kenzingen, 0 76 44 – 93 04 12



mit menschen für menschen

Wohnen im Alter mitten in Teningen:
Läden, Rathaus, Ärzte, Kirche – alle wichtigen Einrich-
tungen sind zu Fuß auf kürzestem Weg erreichbar.
Unser Seniorenzentrum mit 42 Plätzen ist im Februar 
nächsten Jahres bezugsfertig.

Telefon 0 76 41 46 89 70

www.bruderhausdiakonie.de

Hilfen für ältere Menschen

Eröffnung im
Februar 2007

BruderhausDiakonie
Seniorenzentrum Teningen
Bahlinger Straße 27-29

79331 Teningen

Seniorenzentrum Teningen

szteningen@bruderhausdiakonie.de
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Inh. Friedrich Moser

Ambulanter Pflegedienst

✆ 0 76 45 / 91 33 83
Tannenweg 2 – 79348 Freiamt
www.pflegedienst-moser.de

Der Pflegedienst in enger Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden Freiamt und Sexau

Ein Gefühl

für Mensch und Zeit !

Wir sind Ihr kompetenter Partner
in vielen Lebenslagen ...

... denn Hilfe ist Vertrauenssache

Unsere Angebote für Sie:
➤ Krankentransport + Rettungsdienst
➤ Hausnotruf / Betreutes Wohnen 
➤ Beratung, Hilfe und Veranstaltungen für ältere und

behinderte Menschen 
➤ Behindertenfahrdienste
➤ Essen auf Rädern (Mittagessen-Service)
➤ Ausbildung (z.B. Sofortmaßnahmen, Erste Hilfe,

Pflegekurse,...) 
und vieles mehr .....

Wir informieren Sie gerne näher – Rufen Sie an oder schreiben Sie uns:

Deutsches Rotes Kreuz –
Kreisverband Emmendingen
Freiburger Str. 12    
79312 Emmendingen
Tel.: 07641-46010 

Notruf: 19222

mailto:info@seniorenpartner-pflegedienste.de
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Betreute Seniorenwohnungen

Im vertrauten Umfeld wohnen zu können, solan-
ge es möglich ist – und trotzdem auf Sicherheit und
Betreuung nicht verzichten zu müssen, dies bieten
betreute Altenwohnungen, die es inzwischen in
vielen Gemeinden im Landkreis Emmendingen
gibt.
Die Seniorinnen und Senioren leben dabei „in
den eigenen vier Wänden“, entweder in einer
Einzelwohnung oder in einem Appartement für
zwei Personen. Die Wohnungen sind mit Kochge-
legenheiten ausgestattet, so dass sich die Mieter
ihre Mahlzeiten entweder selbst zubereiten oder
aber an einer Gemeinschaftsverpflegung teilneh-
men können. In den betreuten Altenwohnungen
befinden sich in der Regel auch Gemeinschafts-
räume und ein Büro des zuständigen Betreuungs-
services.

Neben dem Miet- oder Kaufvertrag für die Woh-
nung wird ein Betreuungsvertrag abgeschlossen.
Er enthält vor allem die Bereitstellung eines Haus-
notrufes und eine allgemeine Lebensberatung. Er
garantiert, dass im Bedarfsfall die notwendigen
Hilfen angeboten werden. Außerdem sind darin alle
Veranstaltungen und Aktivitäten in der betreuten
Altenwohnung geregelt. Beim betreuten Woh-
nen muss in jedem Fall eine Betreuungspauschale
je nach Angebot und Größe der Wohnanlage ent-
richtet werden.

Wichtig ist auch, zu wissen, dass der Umzug in eine
betreute Wohnung den Umzug in ein Pflegeheim
nicht in jedem Fall verhindert.

Im Landkreis Emmendingen gibt es ein breites
Angebot an behindertengerechten Altenwoh-
nungen, so dass die meisten älteren Menschen
entweder in ihrem vertrauten Wohnort bleiben
bzw. nur wenige Kilometer davon entfernt leben
können und so der Weg für Kontakte mit Ange-
hörigen, Freunde und Bekannten aufrecht erhal-
ten werden kann.

Die nachstehend aufgeführten Einrichtungen in-
formieren Sie gerne über Einzelheiten des betreu-
ten Altenwohnens.
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Hilfe im Sozialrecht
Nutzen Sie unsere Angebot – wir helfen weiter!
Wir informieren und beraten im gesamten Sozialrecht:

• Schwerbehindetenrecht
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Krankenversicherung
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung

Wir stellen Anträge und vertreten Sie im Widerspruchs- und Klageverfahren 
vor Behörden und den Sozialgerichten ohne Wartezeit!

Kontaktsprechstunden:
Kreisvorsitzender Adolf Nefzger
Denzlingen: nach Vereinbarung (Tel./Fax 07666/3798) in der 

Kreisgeschäftsstelle im Rathaus Denzlingen, Zi. 14 EG
Stellv. Kreisvorsitzender Willi Völlnagel
Herbolzheim: jeden 1. Do. i. Monat 14.00 – 16.00 Uhr, Rathausgasse 2
Kenzingen: jeden 1. Do. i. Monat 18.00 – 19.00 Uhr, Rathaus (Nebengebäude)
Endingen: jeden 1. Do. i. Monat 16.30 – 17.30 Uhr, im Bürgerhaus

Sprechstunden der Sozialrechtsschutz gGmbH:
Sozialrechtsreferent Klaus-Martin Weih
Terminvergabe: Tel. 0761/50449-0
jeden Mo. 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr in der
Geschäftsstelle: Bertoldstr. 44, 79098 Freiburg (vor dem Stadttheater)
1. Do. i. Monat 14.00 – 16.00 Uhr Waldkirch Rathaus, Marktplatz, Zi. 114, 1. OG
2. Do. i. Monat 09.00 – 12.00 Uhr Emmendingen Neues Rathaus, Zi. 103, 1. OG
Sozialverband VdK Bezirksverband (vor dem Stadttheater), Bertoldstr. 44, 79098 Freiburg, 

Tel. 0761/50449-0, Fax 0761/50449-50, Info: www.vdk.de/bv-suedbaden,
E-Mail: bv-suedbaden@vdk.de, Info: www.vdk.de/kv-emmendingen

BADEN-WÜRTTEMBERG
Kreisverband Emmendingen

ASB Pflegeeinrichtungen – geborgenes Leben für Senioren

• stationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• überwiegend Einzelzimmer

mit eigenem Bad
• kleine Wohngruppen
• wohnliche Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund · Regionalverband Freiburg · Rehlingstr. 16a · 79100 Freiburg

Wir beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an oder kommen
Sie einfach vorbei!

Sie sind herzlich willkommen.

Freiburg ASB Pflegeeinrichtung „Haus am Kronenmühlebach“
Rehlingstr. 16a · 79100 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 81 85-0

Sexau ASB Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
Ernst-Bühler-Weg 1 · 79350 Sexau
Telefon 0 76 41 / 95 71 10-0

Bahlingen ASB Seniorenpflegeheim „Riedlen“
(Neueröffnung am 01.10.2006)
Riedlen 14 · 79353 Bahlingen
Telefon 07 61 / 8 81 85-0

WIR BEDANKEN UNS 

BEI ALLEN INSERENTEN

FÜR DIE GUTE

ZUSAMMENARBEIT

Ihr WEKA-Verlag

W

mailto:bv-suedbaden@vdk.de
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Betreute Seniorenwohnungen im Landkreis Emmendingen

Ort Bahlingen
Einrichtung Seniorenwohnanlage Bahlingen
Straße, Ort Riedlen 14, 79353 Bahlingen
Telefon 0 76 63 / 93 31-0
E-Mail gemeinde@bahlingen.de
Internet www.bahlingen.de

Ort Denzlingen
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage „Grüner Weg”
Straße, Ort Leipziger Str. 19, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 91 12 70
E-Mail szdenzlingen@t-online.de
Internet www.awo-freiburg.de

Ort Denzlingen
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage
Straße, Ort Lerchenstr. 8-10, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 65 06
E-mail –
Internet –

Ort Elzach
Einrichtung St. Elisabeth GmbH
Straße, Ort Am Schießgraben 11, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 90 50-4 10
E-Mail info@aktiv-hotel-elzach.de
Internet www.aktiv-hotel-elzach.de

Ort Emmendingen
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage „Am Stadtgarten“
Straße, Ort Gartenstr. 1, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 14 91 12
E-Mail awo-bhe@t-online.de
Internet www.awo-bhe.de

1-Zimmer-Wohnungen 21

2-Zimmer-Wohnungen 10

1-Zimmer-Wohnungen 26

2-Zimmer-Wohnungen 16

1-Zimmer-Wohnungen 6

2-Zimmer-Wohnungen 33

1-Zimmer-Wohnungen 37

2-Zimmer-Wohnungen 17

19

1-Zimmer-Wohnungen –

2-Zimmer-Wohnungen 18

mailto:awo-bhe@t-online.de
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Ort Emmendingen
Einrichtung Seniorenwohnanlage Bürkle/Bleiche
Straße, Ort Lessingstr. 30, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 21 46 01
E-Mail e.klees@caritas-emmendingen.de
Internet www.caritas-emmendingen.de

Ort Emmendingen
Einrichtung Seniorenwohnanlage „Burgweg”
Straße, Ort Metzger-Gutjahr-Str. 10, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 5 81-1 05
E-Mail –
Internet –

Ort Endingen
Einrichtung Seniorenwohnanlage „Am Katharinenberg”
Straße, Ort Bahlinger Weg 27, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 93 03 72
E-Mail –
Internet –

Ort Herbolzheim
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage „Am Stadtgarten”
Straße, Ort Rheinhausener Str. 32, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 93 02 23
E-Mail awo-bhe@t-online.de
Internet www.awo-bhe.de

Ort Kenzingen
Einrichtung Seniorenzentrum St. Maximilian-Kolbe
Straße, Ort Offenburger Str. 10, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 8 01-0
E-Mail buehler@kreiseniorenzentrum.de
Internet www.kreisseniorenzentrum.de

1-Zimmer-Wohnungen 41

2-Zimmer-Wohnungen 18

Wohnungen insgesamt 32

1-Zimmer-Wohnungen 20

2-Zimmer-Wohnungen 17

1-Zimmer-Wohnungen 43

2-Zimmer-Wohnungen 21

1-Zimmer-Wohnungen 35

2-Zimmer-Wohnungen 7

mailto:e.klees@caritas-emmendingen.de
mailto:awo-bhe@t-online.de
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Ort Riegel
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage
Straße, Ort Spitalstr. 14, 79359 Riegel
Telefon 0 76 42 / 93 03 86
E-Mail awo-bhe@t-online.de
Internet www.awo-bhe.de

Ort Sexau
Einrichtung Seniorenwohnanlage 
Straße, Ort Ernst-Bühler-Weg 1, 79350 Sexau
Telefon 0 76 41 / 92 68-0
E-Mail rathaus@sexau.de
Internet www.sexau.de

Ort Teningen
Einrichtung AWO-Seniorenwohnanlage „An der Elz”
Straße, Ort Rheinstr. 2 a, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41/ 5 19 26
E-Mail awo-bhe@t-online.de
Internet www.awo-bhe.de

Ort Waldkirch
Einrichtung Seniorenwohnanlage St. Nikolai
Straße, Ort Freiburger Str. 2-4, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 47 06-0
E-Mail info@sankt-nicolai.de
Internet www.sankt-nicolai.de

Ort Waldkirch
Einrichtung DRK-Seniorenwohnanlage
Straße, Ort Papiergässle 3-4, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 49 13 37
E-Mail jackle@drk-emmendingen.de
Internet www.drk-emmendingen.de

1-Zimmer-Wohnungen 23

2-Zimmer-Wohnungen 9

1-Zimmer-Wohnungen –

2-Zimmer-Wohnungen 5

3-Zimmer-Wohnung 1

1-Zimmer-Wohnungen 50

2-Zimmer-Wohnungen 18

1-Zimmer-Wohnungen 49

2-Zimmer-Wohnungen 10

1-Zimmer-Wohnungen 47

2-Zimmer-Wohnungen 24

mailto:awo-bhe@t-online.de
mailto:awo-bhe@t-online.de
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3. Teil- und vollstationäre Versorgungsangebote

Tages- und Nachtpflege
Die Tages- und Nachtpflege ergänzt und entlastet
die Angebote der ambulanten bzw. häuslichen
Versorgung. Sie ist vor allem für ältere und kranke
Menschen geschaffen, deren Versorgung während
der übrigen Zeit, am Wochenende oder nachts in
den eigenen vier Wänden sichergestellt ist.

Die Tages- und Nachtgäste werden in der Regel von
einem Fahrdienst der Pflegeeinrichtung abgeholt
und wieder nach Hause gebracht. Sie können
während ihres Aufenthaltes an allen Angeboten
und den Aktivitäten des Pflegeheimes teilneh-
men.

Kurzzeitpflege / Überbrückungspflege
Wenn im Anschluss an eine stationäre Behandlung
oder in anderen Krisensituationen die häusliche
oder teilstationäre Pflege nicht möglich oder
nicht ausreichend ist, besteht die Möglichkeit
einer zeitlich begrenzten Aufnahme in ein Pflege-
heim als Überbrückungspflege.
Dies ist auch vor allem während der Urlaubszeiten
als Entlastung für die pflegenden Angehörigen
möglich. Gerade in den Ferienmonaten sind die
Kurzzeitpflegeplätze jedoch sehr gefragt. Des-
halb empfiehlt es sich, rechtzeitig mit einem Pfle-
geheim Kontakt aufzunehmen und die Möglich-
keiten der Kurzzeitpflege zu besprechen. 

Die Heime berechnen den jeweils geltenden Pfle-
gesatz. Die Pflegekasse übernimmt die Aufwendun-
gen für die Pflege, die medizinische Behandlungs-
pflege und die soziale Betreuung für die Dauer von
maximal vier Wochen. 

Die Kosten für die Unterkunft und die Verpflegung
müssen vom Pflegebedürftigen selbst getragen
werden. Hilfsbedürftige und einkommensschwa-
che Personen können jedoch finanzielle Hilfe im
Rahmen des Bundessozialhilfegesetzes in An-
spruch nehmen. Dazu muss jedoch rechtzeitig vor
Beginn des Überbrückungspflege-Heimaufent-
haltes ein Antrag beim Sozialamt gestellt werden. 

Vollstationäre Pflege in Altenpflegeheimen
Jeder ältere Mensch möchte wohl, so lange dies
irgendwie möglich ist, im vertrauten Umfeld und
„in den eigenen vier Wänden“ leben. Wenn
jedoch auf Grund des Gesundheitszustandes oder
anderer Umstände ein Leben und die Versorgung
im häuslichen Bereich nicht mehr ausreichend
sichergestellt ist, wird mit der  Aufnahme in ein
Altenpflegeheim im Landkreis Emmendingen die
dauernde Pflege, die Betreuung und die ständige
Versorgung chronisch kranker und pflegebedürf-
tiger alter Menschen gewährleistet.

Altenpflegeheime sind so gebaut, ausgestattet
und mit dem entsprechenden Betreuungspersonal
darauf eingerichtet, dass eine ständige Rund-um-
die-Uhr-Pflege  und -Betreuung sichergestellt ist.

Die Pflegekassen übernehmen bei einem Aufent-
halt in einem Altenpflegeheim die pflegebeding-
ten Aufwendungen, die nach der Pflegestufe
gestaffelt sind. Über die Ausstattung, die Be-
dingungen und die Preise der jeweiligen Alten-
heime im Landkreis Emmendingen informieren
die nachfolgenden Einrichtungen.
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Altenpflegeheime im Landkreis Emmendingen

Seniorenpflegeheim Riedlen
Riedlen 14, 79353 Bahlingen
Telefon 07 61 / 88 18 50
www.asb-freiburg.de

AWO-Seniorenwohnanlage „Grüner Weg”
Leipziger Str. 17, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 91 12 70
szdenzlingen@t-online.de

Seniorenwohnanlage St. Elisabeth
Neunlindenstr. 7, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 90 50
bewohnerverwaltung@st-elisabeth-elzach.de
www.wohnen-und-pflege.de

Metzger-Gutjahr-Stiftung e. V.
Metzger-Gutjahr-Str. 8, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 58 11 17
info@metzger-gutjahr.de
www.metzger-gutjahr.de

Dr. Hafezi Pflegeheim GmbH 
Landvogtei 6/3, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 30 99 90
info@hafezi-pflegeheim.de
www.hafezi-pflegeheim.de

Seniorenzentrum Bürkle/Bleiche
Lessingstr. 36, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 21 41 50
u.zimmer@caritas-emmendingen.de
www.caritas-emmendingen.de

Altenpflegeheim St. Katharina
Karl-Burger-Str. 10, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 9 10 20
verwaltung@st-katharina-endingen.de
www.schwesternverband-saar.de

Seniorenzentrum Kirnhalden
Austr. 1, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 9 11 60
szKirnhalden@bruderhausdiakonie.de
www.haus-am-berg.de

AWO-Pflegeheim
Eisenbahnstr. 20, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 /  91 07-0
awo-kenzingen@t-online.de
www.awo-freiburg.de

Seniorenzentrum St. Maximilian-Kolbe
Offenburger Str. 10, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 8 01-0
buehler@kreisseniorenzentrum.de
www.kreisseniorenzentrum.de

Senioren-Pflegeeinrichtung „Hochburgblick”
Ernst-Bühler-Weg 1, 79350 Sexau
Telefon 0 76 41 / 9 57 11 00
info@asb-sexau.de
www.asb-freiburg.de

Pflegeheim St. Nikolai
Freiburger Str. 2-4, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 47 06-0
info@sankt-nicolai.de
www.sankt-nicolai.de

mailto:u.zimmer@caritas-emmendingen.de
mailto:awo-kenzingen@t-online.de
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Senioren-Wohnpark
Kandelstraße 41,79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 2 96 00
swp-waldkirch@marseille-kliniken.com
www.marseille-kliniken.de

Pflege-Centrum Herbolzheim
Edgar Kenk & Dr. Volker Hausser
Carl-Kuenzer-Str. 1-3, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 93 65 93
info@pflegecentrum-herbolzheim.de
www.pflegecentrum.de

Das Internetportal „www.Pflegeboersen.de“
www.Pflegeboersen.de gibt einen schnellen
Überblick über Dienste und Einrichtungen der
Altenhilfe in ganz Baden-Württemberg.
Diese Internet-Seiten sind sowohl für Einrichtun-
gen, die Pflegeplätze anbieten als auch für Men-
schen, die für sich oder Angehörige einen Pflege-
platz suchen oder andere Angebote abfragen
wollen. Das Internetportal entstand als Produkt
eines Organisationsentwicklungsprozesses in der
Altenhilfe auf Landkreisebene. 

www.Pflegeboersen.de ist interessant für 
■ Senioren
■ Angehörige
■ Einrichtungen
■ Dienste
■ Beratungsstellen
■ andere interessierte Personen

www.Pflegeboersen.de bietet Informationen
über Angebote im Bereich der 
■ Beratung 
■ häuslichen Versorgung
■ ambulanten Pflege
■ Überbrückungspflege
■ vollstationären Pflege

Was bietet www.Pflegeboersen.de noch?
■ Informationspool zum Thema Pflege
■ Wissensbörse mit ständig erweiterten redak-

tionellen Themen
■ „Flohmarkt“ und Kleinanzeigen für alle

Benutzer
■ Stellenbörse für beteiligte Einrichtungen und

alle, die einen Arbeitsplatz suchen

mailto:swp-waldkirch@marseille-kliniken.com


Der Kreisseniorenrat ist eine überparteiliche und
überkonfessionelle Arbeitsgemeinschaft, in der
alle Gruppierungen vertreten sind, die sich für
ältere Menschen im Landkreis einsetzen. 

Um möglichst die gesamte Bandbreite der älteren
Generationen zu repräsentieren, gehören dem
Kreisseniorenrat neben dem Vorstand ein weite-
res Dutzend Beisitzer aus verschiedenen Institu-
tionen und Einrichtungen wie Caritas, Arbeiter-
wohlfahrt, Rotes Kreuz, Pflegeheime, Senioren-
schutzbund, Altenwerken und des Landratsamtes
Emmendingen an.

Dialog der Generationen
Der Kreisseniorenrat will sich aber nicht nur  für
die Interessen der älteren Menschen einsetzen,
sondern auch zu einem Dialog der Generationen
und zum Verständnis zwischen Alt und Jung bei-
tragen.

Das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmendin-
gen besteht seit 2001. Das Büro befindet sich im
Hauptgebäude des Landratsamtes im dritten
Obergeschoss und ist barrierefrei mit dem Aufzug
erreichbar. Das Seniorenbüro  ist eine Kontaktstel-
le für ältere Menschen und ihre Angehörigen. Es
bietet Information, Unterstützung und Beratung
an. Außerdem werden Gesprächspartner zu Einrich-
tungen für Senioren, Pflegedienste, Ämter, Be-
hörden usw. vermittelt. Das Seniorenbüro wird
von Christiane Hartmann geleitet. 

Kontakt: 
Landratsamt Emmendingen – Seniorenbüro
Zimmer 311
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 14 12
Telefax 0 76 41 / 45 14 50 
E-Mail:
seniorenbuero@landkreis-emmendingen.de

Der Kreisseniorenrat
des Landkreises Emmendingen
Ältere Menschen brauchen ein Sprachrohr.

Deshalb wurde der „Kreisseniorenrat für den
Landkreis Emmendingen e.V.“ als eingetragener
Verein gegründet.

Er ist eine Selbsthilfeeinrichtung von Älteren für
Ältere und engagiert sich mit Veranstaltungen,
Aktionen, Informationen und Öffentlichkeits-
arbeit für die vielschichtigen Interessen der älte-
ren Menschen im Landkreis. Christiane Hartmann

4. Ansprechpartner für Senioren
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Der Vorstand
des Kreisseniorenrates für den
Landkreis Emmendingen e.V. 
(Stand: Juli 2006)

Vorsitzende
Gisela Schlenker
Leopoldstr. 2
79365 Rheinhausen
Telefon 0 76 43 / 13 91

Stellvertreter
Werner Gehrke
Freie Str. 11
79183 Waldkirch, 
Telefon 0 76  81 / 21 28

Der Kreisseniorenrat

Stellvertreter
Uwe Zimmer
Lessingstr. 36
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 21 41 50

Schriftführerin
Helga Käpernick
Martin-Luther-Str. 5
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 34 27

Rechnungsführer
Dieter Trübi
Giselastr. 7, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 93 61 62
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Sozialverband VdK im Landkreis Emmendingen
Der Sozialverband ist mit seinen bundesweit über
1,4 Millionen Mitgliedern die größte Interessenver-
tretung der älteren Menschen, chronisch Kranken
und Menschen mit Behinderungen.

Die Aufgaben des Verbandes haben sich seit sei-
ner Gründung vor über 60 Jahren ständig gewan-
delt. Der Verband ist heute ein moderner Sozial-
verband mit einem umfangreichen Dienstlei-
stungsangebot. Der Verband vertritt seine Mit-
glieder vor Behörden sowie vor den Sozial- und Ver-
waltungsgerichten.

Im Landkreis Emmendingen werden zahlreiche
Sprechstunden zur Beratung und Hilfe im gesam-
ten Sozialrecht angeboten und zwar in folgenden
Orten: Emmendingen, Waldkirch, Denzlingen,
Herbolzheim, Kenzingen und Endingen. Die Ter-
mine usw. werden in der Tagespresse veröffentlicht. 

Informationen sind auch erhältlich bei:

Kreisvorsitzender
Adolf Nefzger
Hauptstr. 142, 79211 Denzlingen
Telefon und Fax  0 76 66 / 37 98
kv-emmendingen@vdk.de
www.vdk.de/kv-emmendingen.de

Weitere Infos:
Sozialverband VdK-Südbaden
Bertoldstr. 44, 79098 Freiburg
Telefon 07 61 / 5 04 49-0, Fax 07 61 / 5 04 49-50

Wohlfahrtsverbände und andere Beratungsstellen

Beratungsstellen für ältere Menschen und ihre
Angehörigen

AWO Kreisverband Breisgau-Hochschwarzwald
und Emmendingen e.V.
Gartenstr. 1, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 14 91-0
■ Offene und stationäre Altenhilfe:
■ Mobiler Sozialer Dienst 
■ Seniorenwohnanlagen
■ Pflegeheime

Caritasverband für den Landkreis Emmendingen e.V.
Lessingstr. 30, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 92 14-0
■ Tagesbetreuung für dementiell Erkrankte
■ Hospizgruppe
■ Betreutes Wohnen
■ Pflegeheim

mailto:kv-emmendingen@vdk.de
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Diakonisches Werk
Kirchstr. 6, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 91 85 00
Senioren-Mobil:
■ Beratung älterer Menschen,
■ Menschen mit altersbedingten Störungen und

deren Angehörigen
■ Gruppe für Angehörige von demenzerkrank-

ten Menschen
■ Freizeitangebote

blv. Badischer Landesverband
gegen die Suchtgefahren e.V.
Karl-Friedrich-Str. 3, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 73 15
■ Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-

stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Emmendingen
Freiburger Str. 12, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 46 01-0
■ Beratung & Hilfen, Service-Wohnen, Hausnot-

ruf, Gedächtnistraining, Seniorengymnastik,
Seniorentanz

Paritätischer Wohlfahrtsverband
Baldung-Grien-Str. 7, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 29 89
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Notariate im Landkreis Emmendingen

Wer sein Testament verfasst oder andere rechtli-
che Verfügungen beurkunden will, benötigt dazu
einen Notar.
Im Landkreis Emmendingen sind drei Notariate ein-
gerichtet. Welches Notariat für welche Gemeinde
zuständig ist, hängt vom jeweiligen Wohnort ab.
Es besteht jedoch grundsätzlich freie Notarswahl
auch bei anderen Notariaten.

Bahlingen Notariat Kenzingen
Biederbach Notariat Waldkirch
Denzlingen Notariat Emmendingen
Elzach Notariat Waldkirch
Emmendingen Notariat Emmendingen
Endingen Notariat Kenzingen
Forchheim Notariat Kenzingen
Freiamt Notariat Emmendingen
Gutach Notariat Waldkirch
Herbolzheim Notariat Kenzingen
Kenzingen Notariat Kenzingen
Malterdingen Notariat Emmendingen
Reute Notariat Emmendingen
Rheinhausen Notariat Kenzingen
Riegel Notariat Kenzingen
Sasbach Notariat Kenzingen
Sexau Notariat Emmendingen
Simonswald Notariat Waldkirch
Teningen Notariat Emmendingen
Vörstetten Notariat Emmendingen
Waldkirch Notariat Waldkirch
Weisweil Notariat Kenzingen
Winden Notariat Waldkirch
Wyhl Notariat Kenzingen

Notariat Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 23
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 02 52

Notariat Kenzingen
Eisenbahnstr. 22
79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 9 10 10

Notariat Waldkirch
Fabrik Sonntag 8
79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 74 49-0
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Cornelia Passage 8 Goethestraße 1 Rosenstraße 1 Am Gansacker 4a Am Marktplatz 4
79312 Emmendingen 79183 Waldkirch 79211 Denzlingen 79224 Umkirch 79336 Herbolzheim
Tel. 07641/6840 Tel. 07681/4115 Tel. 07666/948063 Tel. 07665/940530 Tel. 07643/4548 Mitglied im Qualitätsverband

www.hoergeraete-ender le .de
hoergeraete-ender le@t-on l ine .de

• Modernste Messverfahren
• Hörgeräte aller Marken
• Hörgeräte-Versorgung für Kinder
• Hilfsmittel für TV und Telefon
• Cochlear-Implant-Service
• Fachbereich Tinnitus- und Hyperakusis
• Lärmschutz, Batterien

- H ö r z e n t r u m -

Urologische Praxis Breisach
mit Belegabteilung

an der Helios Rosmann Klinik

Dr. med. Martin Kalchthaler Praxis: Tel. 07667/1024
Facharzt für Urologie Fax 07667/80805

Rheinuferstraße 3 Klinik: Tel. 07667/840
79206 Breisach am Rhein Fax 07667/84109

email: urologie-breisach@t-online.de

Friederike Habighorst-Klemm

D
urchg

ehend
 g

eö
ffnet!

• Kostenloser
Arzneimittel-Bringdienst

• Diabetesspezialisten
helfen und beraten

• Blutdruck-, Blutzucker-,
Cholesterinmessung u.v.m.

• Wir kümmern uns bei 
allen Fragen rund um
Ihre Gesundheit

Emmendingen � 0 76 41 / 87 63

Wenn die Brille
nicht mehr ausreicht:

Zentrum für vergrößernde 
Sehhilfen

Emmendingen
Lammstraße 19

Tel. 07641-53131

Ihr Berater bei:
Sehproblemen durch
Makula-Degeneration,
diabetischer Retinapathie,
grauer/grüner Star,
Retinitis Pigmentosa,
extreme Myopien, ert.

Wir sind mit den neue-
sten und modernsten 
Hilfsmitteln ausgestattet.

Für eine Beratung ver-
einbaren Sie bitte tele-
fonisch einen Termin mit 
unserem Spezialisten 
Herrn Armbruster.

mailto:urologie-breisach@t-online.de
http://www.drjjohn.de
mailto:info@drjjohn.de
mailto:hoergeraete-enderle@t-online.de
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Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstr. 44
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 40
vw@krankenhaus-emmendingen.de
www.krankenhaus-emmendingen.de

Stadtkrankenhaus Herbolzheim
Bismarckstr. 19
79336 Herbolzheim 
Telefon 0 76 43 / 5 91
info@stadtkrankenhaus-herbolzheim.de
www.stadtkrankenhaus-herbolzheim.de

Bruder-Klaus-Krankenhaus Waldkirch
Heitere Weg 10
79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 20 80
info@rkk-bkk.de
www.rkk-bkk.de

Kliniken im Landkreis Emmendingen

Neurologische Klinik Elzach
Am Tannenwald 1
79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 80 10
info@neuroklinik-elzach.de
www.neuroklinik-elzach.de

ZPE – Zentrum für Psychiatrie Emmendingen
Neubronnstr. 25
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 61-0
info@zfp-emmendingen
www.zfp-emmendingen.de

Der Geriatrische Schwerpunkt
im Landkreis Emmendingen
Ein älterer Mensch wird mit einem Schlaganfall ins
Kreiskrankenhaus eingeliefert. Zunächst wird der
Patient in der Inneren Abteilung versorgt.Doch
schon bald wird parallel dazu das Team des Geri-
atrischen Schwerpunktes eingeschaltet, um früh-
zeitig alle Möglichkeiten auszuschöpfen, die für eine
bestmögliche Wiederherstellung der körperli-
chen Funktionen dienen. Das Team des Geriatrischen
Schwerpunktes besteht aus Mitarbeitern und Spe-
zialisten in den  Bereichen Medizin, Sozialarbeit,

Wir sind rund um
die Uhr für Sie da

Das Krankenhaus Emmendingen
ist ein Haus der Grund- und

Regelversorgung mit 263 Plan-
betten und 5 Hauptabteilungen.
Gynäkologie und Geburtshilfe
Anästhesie/Intensivmedizin

Medizinische Abteilung
Radiologie • Chirurgie

3 Belegabteilungen ergänzen 
das Angebot

Phlebologie • Urologie • HNO

Bitte überzeugen Sie sich
von der Leistungsfähigkeit

unseres Hauses

Internet:
www.krankenhaus-emmendingen.de

E-mail:
vw@krankenhaus-emmendingen.de

mailto:info@zfp-emmendingen.de


6. Krankenhäuser und Kliniken

32

Krankenpflege, Physiotherapie, Ergotherapie
und Logopädie. Im Gespräch mit Patienten und
Angehörigen werden praktische Hilfestellungen bei
folgenden Fragen und Problemen erörtert:

■ Welche Möglichkeiten zur Wiederherstellung
beeinträchtigter Funktionen gibt es?

■ Ist eine Rehabilitation sinnvoll?
■ Ist eine Pflege zu Hause möglich?
■ Wie wird ein Patient zu Hause gepflegt?
■ Welche ambulanten Dienste und Hilfen gibt

es?
■ Welche Hilfsmittel können eingesetzt werden?
■ Welche stationären Pflegeangebote sind sinn-

voll?
■ Wer hilft bei psychischen Problemen?
■ Welche finanziellen Hilfen gibt es?

Information und Beratung:
Geriatrischer Schwerpunkt
am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Zimmer 102-104 (Nebengebäude)
79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4  54-23 79
geri@krankenhaus-emmendingen.de

Krankenkassen im Landkreis Emmendingen

AOK Südlicher Oberrhein
Bergerstr. 2, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 58 02-0

Barmer Ersatzkasse
Markgrafenstr. 4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 764 1 / 93 34 60

DAK
Hochburger Str. 5, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 91 73-0

Innungskrankenkasse
Hebelstr. 29, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 91 62-0

Kaufmännische Krankenkasse
Augustiner Platz 2, 79098 Freiburg
Telefon 07 61 / 3 69 87

Techniker Krankenkasse
Rehlingstr. 6, 79100 Freiburg
Telefon 07 61 / 2 71 37-0

Über die Krankenkassen sind auch die Pflegekas-
sen erreichbar. Kreiskrankenhaus Emmendingen
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Text

Bei organisatorischen
Fragen steht Ihnen

unser Aufnahmesekretariat,
bei inhaltlichen Fragen

unser Aufnahmearzt
gerne zur Verfügung.

Die Anmeldung
erfolgt am einfachsten

telefonisch oder per Fax.
Aufnahmesekretariat:
tel 07682-801-875,
fax 07682-801-882

Aufnahmearzt:
tel 07682-801-333

Neurologische Klinik Elzach des BDH
Am Tannwald
79215 Elzach

tel 07682-801-0
fax 07682-801-855

mail info@Neuroklinik-Elzach.de
web www.Neuroklinik-Elzach.de

AN DER NEUROLOGISCHEN KLINIK ELZACH

GERIATRISCHE REHABILITATION
IN GUTEN HÄNDEN

Die Neurologische Klinik Elzach bietet moderne geriatrische und neurologische
Rehabilitation auf höchstem Niveau an. Wir helfen unseren Patienten dabei, trotz
Krankheit oder Hilfsbedürftigkeit möglichst viel an Lebensfreude und Eigenständig-
keit zu bewahren. Unser Ziel ist es, die häufig drohende Immobilisierung und
Pflegebedürftigkeit zu verhindern und eine Rückkehr der Patienten in ihre bisheri-
gen Lebensumstände zu ermöglichen.
Deshalb sind alle therapeutischen Angebote auf die Erhaltung und das Wiederer-
langen der persönlichen Selbstständigkeit im häuslichen Alltag ausgerichtet. Dabei
gehen wir nach dem Grundsatz vor: Soviel Hilfe wie nötig und soviel Eigenaktivität
und Selbstständigkeit wie möglich.
Selbstverständlich beziehen wir Angehörige von Anfang an mit ein.

Wir helfen bei allen Erkrankungen des höheren Lebensalters, insbesondere
• nach Schlaganfällen
• nach Stürzen mit Verletzungen (z.B. Knochenbrüche, künstlicher Gelenkersatz,

ausgedehnte Weichteilverletzungen)
• nach schweren internistischen Erkrankungen (z.B. Herz-Lungen-Erkrankungen,

Zuckerkrankheit)
• bei sonstigen neurologischen Erkrankungen (z.B. Parkinson-Krankheit, Gedächt-

nisstörungen usw.)
• nach allen sonstigen schweren Erkrankungen (z.B.

Operationen), bei denen die Patienten nach Ab-
schluss der Akutbehandlung nicht sofort wieder
ihrem Lebensalltag zu Hause gewachsen sind.
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7. Selbsthilfegruppen im Landkreis Emmendingen

Selbsthilfegruppen
Im Landkreis Emmendingen bestehen einige
Selbsthilfegruppen für verschiedene Krankheits-
bilder.
Sie arbeiten entweder kreisweit oder haben ein-
zelne Gruppen in verschiedenen Orten.

Unter den aufgeführten Telefonnummern sind
weitere Informationen erhältlich (Stand: Juli
2006).

Asthma-Selbsthilfegruppe
Telefon 0 76 66 / 45 79
Telefon 0 76 41 / 65 36

Bechterew-Selbsthilfe
Telefon 0 76 42 / 92 20 71
Telefon 0 76 66 / 46 16

Coronar-Sportgruppe Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 77 73

Coronar-Sportgruppe Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 3 91
Telefon 0 76 44 / 5 19

Coronar-Sportgruppe Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 40 91 36
Telefon 0 76 81 / 78 42

Diabetiker Selbsthilfe Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 81 63

Diabetis mellitius – Selbsthilfe
Telefon 0 76 41 / 4 12 82

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Telefon 0 76 41 / 82 19

Migräneselbsthilfegruppe
Telefon 0 76 66 / 34 19

Osteoporose-Selbsthilfe
Telefon 0 76 44 / 89 11

Parkinson-Selbsthilfe
Telefon 0 76 81 / 95 29
Telefon 0 76 41 / 4 27 37

Prostata-Selbsthilfe „Delfin“
Telefon 0 76 41 / 28 79

Regionale Schmerzselbsthilfe
Telefon 07 61 / 44 56 69

Rheuma-Selbsthilfe
Telefon 0 76 41 / 58 02-60
Telefon 07 61 / 21 03-3 49

Selbsthilfegruppe Aphasie/Schlaganfall Elztal
Telefon 0 76 81 / 47 86 91
Telefon 0 76 82 / 8 01-5 51
Telefon 0 76 82 / 5 80

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Telefon 0 76 41 / 5 32 06
Telefon 0 76 41 / 4 87 16

Tinnitus-Selbsthilfe
Telefon 0 76 41 / 68 40
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8. Hospizgruppen

Hospizgruppen
Die Hospizgruppen unterstützen und begleiten
schwer kranke und sterbende Menschen sowie
ihre Angehörigen. Sie wollen ein menschenwürdi-
ges Leben bis zuletzt ermöglichen und helfen,
den Tod als einen wesentlichen Teil des Lebens anzu-
nehmen.

Die Hospizgruppen setzen sich aus ehrenamtlich
tätigen Frauen und Männern aus unterschied-
lichen Berufen, Altersgruppen und Konfessionen
zusammen, die der Schweigepflicht unterliegen. Da
die Hospizgruppen keine pflegerischen Verrichtun-
gen übernehmen, verstehen sie sich als Ergän-
zung zu bestehenden Hilfen und Diensten.

Durch Vorträge und Seminare bereiten sich die Hel-
ferinnen und Helfer auf den Hospizdienst vor.
Die Arbeit der Hospizdienste finanziert sich durch
Spenden.

Im Landkreis Emmendingen gibt es folgende
Hospizgruppen:

Hospizgruppe Denzlingen e.V.
Schwabenstr. 5, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 38 76

Hospizgruppe Emmendingen
Turmstr. 1, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 4 40 01

Ambulante Hospizgruppe Endingen
Schönenbergstr. 11, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 49 26

Stationäre Hospizgruppe Endingen
Langstr. 28, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 71 89

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstr. 3, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 01 98

Hospizgruppe Waldkirch
Lilienweg 29, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 93 76 65

Hospizgruppe Oberes Elztal
Lindenmatte 26 a, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 92 56 50

Ambulanter Hospizdienst Herbolzheim
Belchenstr. 42 a, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 48 57
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9. Betreuungsangebote für Demenzkranke

Betreuungsangebote für Demenzkranke
Betreuungsangebote im Sinne des Pflegeleis-
tungsergänzungsgesetzes vom 19.12.2001 richten
sich an Pflegebedürftige in häuslicher Pflege, bei
denen neben dem Hilfebedarf bei Körperpflege 
und in der hauswirtschaftlichen Versorgung ein
erheblicher Bedarf an allgemeiner Beaufsichti-
gung und Betreuung vorhanden ist.

Dies sind Pflegebedürftige der Pflegestufen 1, 2 oder
3 mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, mit
geistigen Behinderungen oder psychischen Er-
krankungen, bei denen der Medizinische Dienst der
Krankenkassen eine erhebliche Einschränkung
der Alltagskompetenz festgestellt hat.

Durch diese Betreuungsangebote, in denen bürger-
schaftlich Engagierte unter pflegefachlicher An-
leitung mitwirken, sollen pflegende Angehörige
entlastend und beratend unterstützt werden.

Für die Inanspruchnahme dieser Betreuungsange-
bote erhält der Pflegebedürftige eine Rückerstat-
tung der Kosten bis zu maximal 460 Euro im Jahr. 

Solche Angebote können insbesondere sein:

■ Betreuungsgruppen
■ Kreise von Helferinnen und Helfern zur stun-

denweisen Entlastung pflegender Angehöri-
ger im häuslichen Bereich

■ Tagesbetreuung
■ Vermittlungsdienste für Betreuungsleistungen
■ familienentlastende Dienstleistungen
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung 

Betreuungsangebote
im Landkreis Emmendingen 

Netzwerk- von Mensch zu Mensch
der kirchl. Sozialstation Elz/Glotter e.V.
Eisenbahnstr. 14, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 9 00 98-30
Telefon 0 76 66 / 9 00-0
■ Freitag von 14.30 – 17.30 Uhr
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung

Seniorenwohnanlage Bürkle/Bleiche
des Caritasverbandes
für den Landkreis Emmendingen
Lessingstr. 30, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 92 14-6 01
■ Montag und Mittwoch von 14.00 – 18.00 Uhr
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung

Kath. Sozialstation St. Martin e.V.
Königschaffhauser Str. 15, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 91 31 90
■ Betreuungsgruppen und Einzelbetreuung zu

Hause

Evang. Kirchengemeinde Freiamt und Sexau
Dörfle 1, 79348 Freiamt
Telefon 0 76 45  /  91 32 05
Telefon 0 76 41 / 4 79 67
■ Tagesbetreuung von 9.00 – 17.00 Uhr

Kirchl. Sozialstation Stephanus e.V.
Hindenburgstr. 38 a, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 14 84
■ Freitag von 14.00 – 18.00 Uhr



9. Betreuungsangebote für Demenzkranke

37

Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Kirchstr. 16, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 40 72-0
■ Montag von 14.00 – 18.00 Uhr
■ Donnerstag von 7.30 – 13.30 Uhr

Kirchl. Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Brandstr. 10, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 90 90 40
■ Freitag von 14.00 – 17.45 Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Maria-Sand-Str. 10, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 91 30 80
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung

Evanglischer Krankenpflegeverein
Häusliche Emmendingen
Nachbarschaftshilfe
Kandelstr. 16, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 41 65 55
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung

Nachbarschaftshilfe Reute
■ Betreuung in der häuslichen Umgebung

Weitere Betreuungsangebote bieten viele Kir-
chengemeinden vor Ort an.

Auskunft darüber gibt es in den Pfarrbüros der
Kirchengemeinden.
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Im Landkreis Emmendingen bestehen eine Vielzahl
interessanter Museen, die immer einen Besuch
wert sind. Weitere Infos über Öffnungszeiten,
Eintritt usw. sind unter der angegeben Telefon-
Nummer erhältlich. 

Bahlingen – Kunst im Alten Spritzenhaus
Telefon 0 76 63 / 91 21 91

Denzlingen – Storchenturm 
Telefon 0 76 66 / 611103

Denzlingen – Altdenzlinger Heimethüs
Telefon 0 76 66 / 58 41

Elzach – Heimatkundliche Sammlung
Telefon 0 76 82 / 84 93

Emmendingen – Museum im Markgrafenschloss
Telefon 0 76 41 / 45 23 24

Emmendingen – Ausstellung auf der Hochburg
Telefon 0 76 41 / 45 22 19

Emmendingen – Jüdisches Museum
Telefon 0 76 41 / 57 19 89

Emmendingen – Sammlung Geyer-zu-Lauf
Telefon 0 76 41 / 4 11 07

Endingen – Käsemuseum
Telefon 0 76 42 / 68 99 90

Endingen – Kaiserstühler Heimatmuseum
Telefon 0 76 42 / 68 99 90

Endingen – Vorderösterreich-Museum
Telefon 0 76 42 / 68 99 90

Kiechlinsbergen – Heimatmuseum
Telefon 0 76 42 / 82 20

Königschaffhausen – Kirschenmuseum
Telefon 0 76 42 / 85 85

Forchheim  – Heimatmuseum
Telefon 0 76 42 / 31 35
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Freiamt – Heimatmuseum Bäule
Telefon 0 76 45 / 2 37 + 91 02-0

Herbolzheim – Städtisches Heimatmuseum
Margarethen-Kapelle, Telefon 0 76 43 / 63 97

Bleichheim – Heimatmuseum
Telefon 0 76 43 / 68 11

Kenzingen – Oberrheinische Narrenschau
Telefon 0 76 44 / 9 00-1 13

Reute – Heimatmuseum
Telefon 0 76 41 / 91 72-0

Riegel – Mithras-Tempel
Telefon 0 76 42 / 90 44-0

Riegel  – Archäologisches Museum
Telefon 0 76 42 / 90 44-0

Sexau – Schaubergwerk „Grube Caroline“
Telefon 0 76 41 / 92 68-0

Simonswald – Ölmühle
Telefon 0 76 83 / 2 96

Simonswald  – Jockenhof
Telefon 0 76 83 / 2 96

Teningen – Heimatmuseum Haus Menton
Telefon 0 76 41 / 58 06-29

Teningen – Hilla-von-Rebay-Haus
Telefon 0 76 41 / 5 80-29

Vörstetten – Bäckereimuseum
Telefon 0 76 66 / 37 49

Waldkirch – Elztalmuseum mit
Regionalgeschichte und Orgelbau
Telefon 0 76 81 / 47 85-30

Waldkirch – Georg-Scholz-Haus
Telefon 0 76 81 / 2 41 01

Weisweil – Heimatmuseum
Telefon 0 76 46 / 91 02-12

Wyhl – Heimatmusem
Telefon 0 76 42 / 58 12 + 61 47

Deutsches Tagebucharchiv e.V.
in Emmendingen
Im Deutschen Tagebucharchiv in Emmendingen
werden Tagebücher, Lebenserinnerungen und
Briefwechsel gesammelt und für die Forschung
zugänglich gemacht.

Insgesamt sind derzeit rund 1.000 Tagebücher
und autobiographische Texte gesammelt. Rund
70 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter arbeiten im Deutschen Tagebucharchiv mit.

Das Deutsche Tagebucharchiv befindet sich im
alten Rathaus in Emmendingen (am Marktplatz).
Es ist montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr und
dienstags und donnerstags von 15 bis 17 Uhr
geöffnet. Führungen sind nach Vereinbarung
möglich.
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Weitere Infos: 
Deutsches Tagebucharchiv e.V.
Marktplatz 1, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 57 46 59
Telefax 0 76 41 / 93 19 28
www.tagebucharchiv.de

Öffnungszeiten der
Bibliotheken im Landkreis Emmendingen

Denzlingen – Gemeindebücherei
Di 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
Do 15.30 bis 19 Uhr
Fr 8 bis 9.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Elzach – Gemeindebücherei
Di 16 bis 18 Uhr
Do 16 bis 18 Uhr
So 10.30 bis 12 Uhr

Emmendingen  – Städtische Bücherei 
Di 14 bis 18.30 Uhr
Mi 14 bis 18 Uhr

Do 11 bis 18 Uhr
Fr 14 bis 18.30 Uhr
Sa 10 bis 13 Uhr

Endingen – Katholische Bücherei
Di 17.30 bis 19 Uhr

Freiamt – Gemeinde-Bücherei
Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
außer Mittwoch Nachmittag
bis Mitte Oktober Sa von 9 bis 12 Uhr

Herbolzheim – Städtische Bücherei
Mo 17 bis 19 Uhr
Mi 18.30 bis 19.30 Uhr
Fr 17 bis 19 Uhr

Herbolzheim – Katholische Bücherei
Mi 14.30 bis 18.30 Uhr
Do 14.30 bis 17 Uhr

Malterdingen – Gemeinde-Bücherei
Di 16 bis 18.30 Uhr
Fr 14.30 bis 18.30 Uhr

Reute – Gemeinde-Bücherei
Mi 15.30 bis 18 Uhr

Rheinhausen – Katholische Bücherei
Niederhausen Mo 16.30 bis 18 Uhr
Oberhausen Di 16.30 bis 18 Uhr

Riegel – Katholische Bücherei
Do 15.30 bis 17 Uhr

Herbolzheim, ein moderner Industrie-,
Gewerbe- und Dienstleistungsstandort im
Herzen des nördlichen Breisgaus.

Die Stadt Herbolzheim ist verkehrsgünstig
erschlossen und verfügt über eine gute
Infrastruktur mit
� Krankenhaus
� betreutem Wohnen und Pflegezentrum
� allen Schulen
� beheiztem Terrassenfreibad, Camping-

platz und vielfältigen Sporteinrichtungen
� Golfplatz mit 18 Spielbahnen und 

9 Kurzbahnen

Nähere Auskünfte unter:

Stadt Herbolzheim
Hauptstr. 26 · 79336 Herbolzheim
Telefon: 07643 / 9177-0
e.mail: info@stadt-herbolzheim.de
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Sasbach – Katholische Bücherei
Mi 15.30 bis 17 Uhr und 18 bis 20 Uhr

Jechtingen – Katholische Bücherei
Do 17.30 bis 19 Uhr und
jeden 1. Mittwoch 17 bis 18 Uhr

Teningen – Gemeinde-Bücherei
Di 14.30 bis 19 Uhr
Mi 15 bis 19 Uhr
Do 14.30 bis 19 Uhr

Vörstetten – Gemeinde-Bücherei
Di und Do von 16 bis 19 Uhr

Waldkirch – Städtische Bücherei
Mo, Di, Do von 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr

Weisweil – Katholische Bücherei
Di 16 bis 18 Uhr

Wyhl – Gemeinde-Bücherei
Di 16.3o bis 19 Uhr

Kleinkunstbühnen, Kino und Theater
im Landkreis Emmendingen

Emmendingen – Fuchsen-Lichtspiele
Telefon 0 76 41 / 31 36

Emmendingen – Kreismedienzentrum
Telefon 0 76 41 / 4 51-3 66

Emmendingen – Schlosskeller 
Telefon 0 76 41 / 57 40 49

Emmendingen – Theater im Steinbruch
Telefon 07 00 / 77 77 20 02

Endingen – Lederfabrik
Telefon 0 76 42 / 74 96

Freiamt – Kochschule in der Alten Schule
Telefon 07 64 15 / 87 14

Gutach-Bleibach – Kleinkunst in der Güterhalle
Telefon 0 76 85 / 10 50

Kenzingen – Löwen-Lichtspiele
Telefon 0 76 44 / 3 85

Kenzingen – Theater- und Kleinkunstverein
„Das Original“ 
Telefon 0 76 43 / 61 54

Riegel – „Kumedi“
im Kopfbahnhof Riegel
Telefon 0 76 42 / 93 10 24

Vörstetten – Kleinkunstbühne Scheune
Telefon 0 76 66 / 49 13

Waldkirch – Theaterverein Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 2 21 34

Weisweil – Theater- und Kulturverein „s Fenster“
Telefon 0 76 46 / 14 11
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Altenwerke und Begegnungsstätten
Die angegebenen Ansprechpartner sind ohne
Gewähr (Stand: Juli 2006)

Denzlingen
Evangelische Altenbegegnung, Ruth Schmidt,
Tennenbacherstr. 9, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 26 65

Ökumenischer Seniorenstammtisch, 
Hermann Schöpflin, 
Bahnhofstr. 6, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 23 24

Seniorenzentrum Denzlingen,  
Leipziger Str. 17, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 91 12 70

Elzach
Altenwerk Elzach, Edda Hahn,
Freiburger Str. 9, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 86 24

Emmendingen
AWO-Altenclub, Margit Epp,
Geyer-zu-Lauf-Str. 21, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 28 90

Seniorenwerk, Evangelische Paulusgemeinde,
Dahlienweg 22, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 13 37

Ökumenisches Altenwerk St. Johannes,
Schillerstr.16, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 5 17 14

Endingen
Städtisches Altenwerk, Annegret Fox,
Konrad-Adenauer-Str. 19, 79346 Endingen am
Kaiserstuhl, Telefon 0 76 42 / 22 32

Freiamt
Seniorentreff, Else Schneider,
Gartenstr. 1, 79348 Freiamt
Telefon 0 76 45 / 2 81

Herbolzheim
Kath. Altenwerk, Katholisches Pfarramt, 
Hauptstr. 97, 79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 48 57

Seniorenunion, Johanna Zink,
Schwarzwaldstr. 34, 79336 Herbolzheim-Tutsch-
felden, Telefon 0 76 43 / 51 03

Kenzingen
Seniorenwerk, Vorsitzender Reinhard Müller,
Dorfstr. 9, 79341 Kenzingen-Hecklingen
Telefon 0 76 44 / 15 61

Örtliche Altenerholungsstätte, Mina Herbstritt,
Talstr. 5, 79341 Kenzingen-Nordweil
Telefon 0 76 44 / 16 18
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Reute
Katholisches Altenwerk, Walter Gabele,
Hinter den Eichen 4, 79276 Reute
Telefon 0 76 41 / 4 76 48

Rheinhausen
Katholisches Altenwerk, Anneliese Höldin,
Rathausstr. 30, 79365 Rheinhausen
Telefon 0 76 43 / 58 13

Katholisches Altenwerk, Wilhelm Enz,
Hauptstr. 33, 79365 Rheinhausen-Niederhausen
Telefon 0 76 43 / 43 24

Sexau
Altenclub Sexau, Marlies Schumacher,
Dorfstr. 24, 79350 Sexau
Telefon 0 76 41 / 68 37

Simonswald 
Altenwerk Simonswald, Josef Friedmann, 
Griesbach 12, 79263 Simonswald
Telefon 0 76 83 / 8 91

Teningen
Evangelischer Altenclub,
Breisacherstr. 24, 79331 Teningen-Nimburg
Telefon 0 76 41 / 89 25

Seniorengruppe der AWO, Ingrid Rombach,
In den Weihermatten 2, 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 89 14

Seniorenclub, Irmgard Beise,
Friedhofstr. 6, 79331 Teningen-Heimbach
Telefon 0 76 41 / 4 30 33

Seniorenclub, Hanna Kaufmann,
Kennbecker 3, 79331 Teningen-Heimbach
Telefon 0 76 41 / 14 52

Vörstetten
Seniorengruppe,  Franz Winkler,
Freiburger Str. 7, 79279 Vörstetten
Telefon 0 76 66 / 32 67

Waldkirch 
Seniorenwerk Buchholz, Lioba Albers,
Schwarzwaldstr. 80, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 87 66

Katholisches Altenwerk, Paula Höfert,
Kohlenbacherstr. 6, 79183 Waldkirch-Kollnau
Telefon 0 76 81 / 75 43

Altenwerk Waldkirch, Maria Siegel,
Friedhofstr. 13, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 93 85 19

Winden
Seniorengemeinschaft Winden-Oberspitzenbach,
Ottmar Schultis,
Am Dorfacker 7, 79297 Winden im Elztal
Telefon 0 76 82 / 83 15

Wyhl 
Seniorenwerk Wyhl, Maria Ritter, 
Fabrikstr. 7, 79369 Wyhl
Telefon 0 76 42 / 77 67



Text

Frisörsalon

Luisa Laudi

Torgasse 4
79312 Emmendingen

Telefon: 0 76 41 / 9 33 42 66

• Eingang und alle 
Räumlichkeiten behinder-
tengerecht gestaltet

• Parkplätze direkt vor dem
Haus – über VHS Parkplatz

• Kostenloser 
Hol- und Bringdienst 
nach Absprache

Ihr leistungsstarker Reisepartner
➣ Reiseprogramm
➣ Vereinsfahrten
➣ Schülerfahrten

wir fahren wöchentlich zum Kururlaub nach

Abano Terme – Montegrotto
Anreise samstags / Rückreise sonntags

9, 16 oder 23 Tage

Achten Sie auf unsere Anzeigen in der Tagespresse
oder besuchen Sie uns im Internet unter

www.bustouristik-schnell.com
E-Mail: info@bustouristik-schnell.com

• Trauerbinderei • Moderne Floristik
• Grabgestaltung • Raumbegrünung
• Grabpflege • Dekorationen
• Dauergrabpflege • Geschenkideen

Hochburger Straße 17 · 79312 Emmendingen · Telefon 0 76 41 / 80 33 · Fax 0 76 41 / 5 51 90
www.blumenhaus-buderer.de · E-Mail: info@blumen-buderer.de

Filiale: Friedhofsgärtnerei · Gartenstraße 31

Wir helfen Ihnen mobil zu sein
und Spaß am Leben zu haben

– bei Freizeitaktivitäten mit
Freunden oder alleine

– zu diversen Terminen
– zu Ärzten u.ä.

Wir begleiten Sie gerne und
leisten Ihnen Gesellschaft Elzstraße 28/2, 79261 Gutach

Rufen Sie uns an ! Tel.: 07681 / 47 41 932
Wir freuen uns auf Sie ! mietfahrten-tosi@hotmail.de

Fachgeschäfte/
Dienstleistungen

✓ kompetent
✓ freundlich

✓ zuverlässig
✓ pünktlich

ORTHOPÄDIE · REHA · MEDZINTECHNIK

Im Brünnleswinkel 20 a
79336 Herbolzheim

Tel.: 0 76 43 / 930 920
Fax: 0 76 43 / 930 921
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mailto:mietfahrten-tosi@hotmail.de
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Unterwegs mit Bus und Bahn
im Landkreis und anderswo
Ein Bummel an den Kaiserstuhl zur Baumblüte im
Frühling oder zur Weinlese im Herbst?

Ein Ausflug im Winter durchs verschneite Höllen-
tal auf den Feldberg? An einem schönen Sommer-
tag an den Titisee zum Boot fahren? Zum Wandern
ins Elztal oder ins Orgelmuseum nach Waldkirch?
Oder zum Einkaufsbummel oder Theaterbesuch
nach Freiburg?

Der Landkreis Emmendingen bietet allein schon 
eine Fülle an Ausflugszielen, die umweltfreundlich
und ohne Parkplatzsuche mit Bus und Bahn ange-
steuert werden. Und von jedem Bahnhof oder
jeder Bushaltestelle aus beginnen die Fahrten in
die Stadt Freiburg und die attraktiven Ziele im
benachbarten Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald.

Rund 2.900 Kilometer können mit Bus und Bahn
im Regio-Verkehrsverbund-Freiburg (RVF) be-
fahren werden, der sämtliche Strecken in den
Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hoch-
schwarzwald und in der Stadt Freiburg umfasst. Der
RVF bietet dabei für jeden Zweck die passende 
Fahrkarte – von der Regio-Monats-Karte für Men-
schen, die ständig unterwegs sind, von 24-Stunden-
Tickets für ideale Ausflugs- und Urlaubstage bis zu
Punkte-Karten und Einzelfahrausweisen für Men-
schen, die nur ab und zu mit Bus und Bahn fahren.
Beim Einzelfahrschein, beim 24-Stunden-Ticket
und bei der Punktekarte gibt es – je nach Entfer-
nung vom Einstiegs- zum Zielort – drei Preisstufen.

An allen Bahnhöfen sind Automaten installiert, in
denen Fahrkarten gelöst werden können.

Auskünfte erteilen die Bahnhöfe, Busfahrer und der
RVF Freiburg, Telefon 07 61 / 2 07 28-0.
Fahrplanauskünfte und weitere Infos gibt es auch
im Internet: www. rvf.de

Die Tarife für Bus und Bahn im RVF-Gebiet
(Stand: August 2006)

Regio-Monatskarte 43,– €
Regio-Jahreskarte
(10 Monate zahlen, 12 Monate fahren) 430,– €
24-Stunden-Ticket ein Erwachsener,
je nach Entfernung 4,80 bis 9,60 €
24-Stunden-Ticket für zwei bis fünf Erwachsene,
je nach Entfernung 7,50 bis 15,– €
Punkte-Karte (20 Punkte,
Entwertung je nach Entfernung) 11,60 €
Einzelfahrschein Erwachsener 1 Zone 2,00 €
Einzelfahrschein Erwachsener 2 Zonen 3,40 €
Einzelfahrschein Erwachsener 3 Zonen 4,80 €
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Was? Inhalt erhältlich bei:
Kreisseniorenpost Information und Unterhaltung für Landratsamt, Rathäuser

ältere Menschen, erscheint 2 x jährlich Altenwerke, Alteneinrichtungen
Kurzzeitpflege/ Informationen zur Kurzzeitpflege Landratsamt Emmendingen
Überbrückungspflege
Das Seniorenbüro Infos über Aufgaben usw. des Landratsamt Emmendingen

Seniorenbüros des Landkreises
Hospizdienste Infos über Hospizgruppen Landratsamt Emmendingen
im Landkreis im Landkreis Emmendingen
Emmendingen
Ambulante Pflege Infos zur ambulanten Pflege Landratsamt Emmendingen

im Landkreis Emmendingen
Betreutes Wohnen Infos zum betreuten Wohnen Landratsamt Emmendingen

im Landkreis Emmendingen
Vollstationäre Pflege Infos zur Vollstationären Pflege Landratsamt Emmendingen

im Landkreis Emmendingen
Pflegeboersen.de Infos über das Internetportal Landratsamt Emmendingen
Stifter sind Partner Infos über Stiftungen Regierungspräsidium Freiburg
Stiftungen und Infos über Stiftungen Rathaus Emmendingen
Sammlungen in der Stadt Emmendingen
Radwanderweg Landkarte mit zweisprachigen Tipps zur Landratsamt, Rathäuser
Villé-Elzach Fahrroute und Sehenswürdigkeiten
Was kommt wo hin? Infos zu Müll und Wertstoffen Landratsamt Emmendingen
Recyclinghöfe Infos, was zum Recyclinghof Landratsamt, Rathäuser
im Landkreis gebracht werden kann
Kompost-Info Tipps zum richtigen Kompostieren Landratsamt, Rathäuser
Landkreis Emmendingen Informationsbroschüre Landratsamt, Rathäuser

über den Landkreis Emmendingen
s Eige zeige Jahrbuch des Landkreises Emmendingen Buchhandel

zu Kultur und Geschichte
Der Landkreis Kreisbeschreibung in drei Bänden Buchhandel
Emmendingen
Frisch aus der Region Broschüre für Einkauf regionaler Landratsamt, Rathäuser

Produkte auf Höfen und Wochenmärkten
Museumsführer Beschreibung von 31 Museen Museen

im Landkreis Emmendingen
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Kreisseniorenpost
Für die älteren Menschen im Landkreis Emmendin-
gen gibt es eine eigene „Zeitschrift“: Seit 1988
erscheint zweimal im Jahr als Forum für die älte-
re Generation im Landkreis Emmendingen die
„Kreisseniorenpost“. Sie wird vom Kreissenioren-
rat und dem Landratsamt Emmendingen gemein-
sam herausgegeben und kostenlos über die
Rathäuser, Altenwerke und Alteneinrichtungen
an die ältere Bevölkerung verteilt. Die „Kreissenio-
renpost“ ist auch an der Infotheke im Landratsamt
erhältlich.

Das Heft im handlichen DIN-A-5-Format enthält eine
Mischung an Informationen und Unterhaltung zu
Themen, die für ältere Menschen von Interesse sind.
Der Inhalt wird von einem mehrköpfigen Redak-
tionsteam erarbeitet. Die Palette der Themen
reicht dabei von Berichten über historische Plätze
und Gebäude im Landkreis über Informationen zur
neuesten Entwicklung in der Pflegeversicherung
oder bei den Renten bis zum aktuellen Thema z.B.
Nutzung von Internet für Senioren. 

Regelmäßig berichtetet wird auch über die Arbeit
des Kreisseniorenrates. 

Der Kurzweil dienen Gedichte, Rätsel oder Texte
zum Schmunzeln. Sehr beliebt und zudem auch
nützlich sind die Aufgaben zum  Gedächtnis-Trai-
ning, die ebenfalls immer wieder in der „Kreisse-
niorenpost“ veröffentlicht werden. 

Über einen Beitrag Ihrerseits freut sich das Redak-
tionsteam der Kreisseniorenpost.

Weitere Infos erhalten Sie über das

Seniorenbüro des Landkreises Emmendingen
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 51-4 12
oder beim
Kreisseniorenrat, Gisela Schlenker
Telefon 0 76 43 / 13 91
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Müll und Wertstoffe richtig sortieren
Für die Müllabfuhr im gesamten Landkreis Emmen-
dingen ist die

Abfallwirtschaft
des Landratsamtes Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 14 56
E-Mail: lea@landkreis-emmendingen.de

zuständig. Dort sind alle Informationen zur den
Abfuhrterminen, zu Öffnungszeiten für Recy-
clinghöfe und Grünschnittplätze zu Gebühren,

Müllbehälterwechsel usw. erhältlich. Termine und
Infos enthält auch der Abfallkalender, der jedes Jahr
im Dezember an alle Haushalte kostenlos verteilt
wird.
Die folgende Tabelle gibt Hinweise, welche Stof-
fe wo und wie entsorgt werden können.

Abfuhrtermine
graue Tonne – alle zwei Wochen
gelber Sack – alle zwei Wochen
Papiertonne – alle vier Wochen
■ Die Abfuhrtermine stehen im Abfallkalender,

der an alle Haushalte verteilt wurde. Auch die
Verlegungen nach Feiertagen stehen im Abfall-
kalender.

Mülldeponie
Der Müll aus dem Landkreis wird in der ZAK-Anla-
ge auf der Deponie Kahlenberg bei Ringsheim
behandelt. 
■ Deponiebesichtigungen mit Führungen kön-

nen telefonisch mit dem Landratsamt vereinbart
werden, Telefon 0 76 41 / 45 14 55.

Recyclinghöfe
Dort können u.a. Papier, Karton, Zeitungen, Alu,
Gläser, Metall, Elektrogeräte, Altkleider, Schuhe,
Folien, Batterien, große Kunststoffteile kostenlos
abgegeben werden.
■ Recyclinghöfe gibt es in: Emmendingen, Tenin-

gen, Gutach, Bahlingen, Riegel, Endingen,
Sasbach, Kenzingen, Herbolzheim, Denzlingen,
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Waldkirch, Elzach. Öffnungszeiten (außer Ten-
ingen)
jeden Freitag 13 Uhr bis 17 Uhr und jeden
Samstag: 9 bis 13 Uhr. 
Teningen: Donnerstag 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
jeden Samstag 9 Uhr bis 13 Uhr

Gelbe Säcke
für Verpackungsabfälle wie Dosen, Folien, Alu,
Kunststoffbecher usw.
■ erhältlich im Landratsamt und im Rathaus

Batterien
werden auf dem Recyclinghof angenommen
■ Batterien nehmen auch die Verkaufsstellen

beim Kauf neuer Batterien zurück.

Mülltonnen
sechs Mülltonnen stehen zur Auswahl: 
35, 50 Liter
60, 80, 120 und 240 Liter
■ Mülleimertausch und Bestellung neuer Tonnen

ist jederzeit möglich, Anträge dazu gibt’s im
Rathaus und im Landratsamt, die Tonne wird 
vom Abfuhrunternehmen gebracht. Alle Tonnen
sind auch mit einem eingebauten Schloss
erhältlich. Bestellformulare sind im Rathaus
und im Landratsamt erhältlich.

Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte
wird bis zu 2-mal jährlich kostenlos nach Anforde-

rung per Postkarte abgeholt
■ Postkarten zur Anforderung sind dem Abfall-

kalender beigefügt.

Elektrogeräte
werden auf dem Recyclinghof angenommen
■ Öffnungszeiten: siehe Recyclinghöfe

Infos im Internet
■ www.landkreis-emmendingen.de
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Eine rechtliche Betreuung wird  vom Vormund-
schaftsgericht angeordnet, wenn ein volljähriger
Mensch auf Grund einer geistigen, seelischen
oder körperlichen Behinderung oder einer psychi-
schen Krankheit seine Angelegenheiten nicht
mehr selbst besorgen kann. Das Vormundschafts-
gericht prüft zuvor, ob und in welchem Umfang eine
Betreuung notwendig ist.

Vorsorgevollmacht
Im Rahmen einer Vorsorgevollmacht  können Sie
eine Person des Vertrauens  benennen, welche
bestimmte Angelegenheiten regeln soll. 

Gegenstand der Vollmacht können einzelne
Bereiche z.B. Rechtsgeschäfte in Vermögensange-
legenheiten, Bestimmung des Aufenthalts, Ab-
schluss von Pflegeverträgen oder Zustimmung
bzw. Ablehnung medizinischer Behandlungsmaß-
nahmen sein. In der Vollmacht muss genannt sein,
wer als Bevollmächtigter bestimmt ist.

Es können auch mehrere Bevollmächtigte einge-
setzt werden.

Um die Wirksamkeit der Vorsorgevollmacht im
Rechtsverkehr zu stärken besteht seit 1.7.2005 die

Möglichkeit, bei der Betreuungsbehörde des
Landratsamtes Emmendingen den Abschluss
einer Vorsorgevollmacht öffentlich beglaubigen zu
lassen. 

Betreuungsverfügung
Krankheiten und Unfälle können weitreichende Ein-
schnitte in die persönliche Entscheidungsfähig-
keit zur Folge haben. Es empfiehlt sich deshalb nicht
nur für ältere Menschen für diesen Fall Vorsorge
zu treffen in Form einer Betreuungsverfügung.
Darin können Sie bestimmen
■ wer als Betreuer oder Betreuerin vorgeschlagen

oder abgelehnt wird

■ welche Wünsche und Gewohnheiten vom Be-
treuer oder der Betreuerin respektiert werden
sollen

Beratungsstellen, die über Betreuungsver-
fügung/Vorsorgevollmacht informieren, sind:

Betreuungsbehörde im Landratsamt Emmendingen
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 51-2 45

Betreuungsverein Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) in Waldkirch
Marktplatz, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 74 53 90

Betreuungsverein Diakonisches Werk
für den Landkreis Emmendingen
Kirchstraße 6, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 91 85 00
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Die Patientenverfügung
Viele Menschen haben Angst, dass die moderne
Medizin das Sterben unnötig herauszögert, auch
wenn keine Aussicht auf Wiederherstellung eines
erträglichen Lebens besteht.

Sie wollen, auch wenn sie nicht mehr bei Bewusst-
sein sind oder aus anderen Gründen entscheidungs-
unfähig sein sollten, möglichst selbst über eine wei-
tere medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung
entscheiden. Patientenverfügungen sollen den
behandelnden Ärzten Ihren Willen mitteilen, wenn
Sie selbst nicht mehr dazu in der Lage sein sollten.

Es wird empfohlen, sich auf mögliche Sterbesitu-
ationen nicht nur durch das Ausfüllen vorge-

druckter Formulare vorzubereiten. Das Gespräch
mit den nächsten Angehörigen, dem Hausarzt
oder einem Hospizdienst kann zusätzlich dazu
beitragen, sich über das Sterben bewusst zu wer-
den. Aus praktischen und Beweisgründen ist die
Patientenverfügung möglichst schriftlich abzu-
fassen und eigenhändig zu unterschreiben.  

Die Entscheidung für eine Patientenverfügung
sollte rechtzeitig und reiflich überlegt sein. Eine
Kopie der Patientenverfügung sollten die Ver-
trauensperson(en) sowie der Arzt erhalten.

Lassen Sie sich von Ihrem Arzt des Vertrauens
beraten.  
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Wirtschaftliche Hilfen

Wohngeld
Das Wohngeldgesetz sieht einen Mietzuschuss zu
den Kosten der Mietwohnung oder einen Lasten-
zuschuss für Eigentümer oder als Mietzuschuss
zum Wohnanteil der Heimkosten vor. Der An-
spruch ist abhängig von der Zahl der Familienmit-
glieder, der Höhe des Einkommens und der Höhe
der zuschussfähigen Miete oder Belastung.

Information:
Landratsamt Emmendingen – Wohngeldstelle –
Bahnhofstr. 2-4, Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 51-2 69

Wohnberechtigungsschein
Ein Wohnberechtigungsschein ermöglicht die
Anmietung von öffentlich gefördertem kosten-
günstigem Wohnraum, wenn Sie eine bestimmte
Einkommensgrenze nicht überscheiten. Die Ihnen
zustehende Wohnungsgröße ist abhängig von
der Zahl Ihrer Haushaltsmitglieder. Schwerbehin-
derung und Pflegebedürftigkeit werden zum Teil
mitberücksichtigt.

Einen Wohnberechtigungsschein können Sie bei der
Gemeinde- oder Stadtverwaltung beantragen.  

Hilfe zur Pflege nach dem Sozialgesetzbuch XII
Mit Hilfe zur Pflege werden pflegebedürftige
Menschen zu Hause oder im Pflegeheim unterstützt,
wenn die Leistungen der Kranken- und Pflegever-
sicherung nicht ausreichen bzw. noch kein
Anspruch besteht und die pflegebedürftige Person

die Aufwendungen nicht aus eigenen Mitteln
bezahlen kann.

Information:
Landratsamt Emmendingen, Sozialamt
Abteilung Hilfe zur Pflege
Telefon 0 76 41 / 4 51-0

Grundsicherung
Die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung ist eine bedarfsorientierte Sozialleistung.
Anspruchsberechtigt sind Personen,

■ die das 65. Lebensjahr vollendet haben,
■ das 18. Lebensjahr vollendet haben, voll er-

werbsgemindert sind und bei denen unwahr-
scheinlich ist, dass die volle Erwerbsminderung
behoben werden kann.

■ Hilfe in besonderen Lebenslagen umfasst u.a. die
Krankenhilfe, Eingliederungshilfen für Behin-
derte, Hilfe zur Pflege zu Hause und in Einrich-
tungen

■ Der Anspruch ist einkommensabhängig. 

Information:
Landratsamt Emmendingen, Sozialamt
Abteilung Grundsicherung
Telefon 0 76 41 / 4 51-0

Befreiung von Gebühren für Rundfunk, Fernsehen
und Telefon
Ein Antrag zur Befreiung von Gebühren für Rund-
funk und Fernsehen ist bei der Gebühreneinzugs-
zentrale (GEZ) direkt erhältlich. Die Gebühren
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betragen derzeit 17,03 Euro im Monat für Radio
und Fernsehen bzw. 5,52 für Radio (Stand der
Gebühren: Juli 2006). 
Wer von der Rundfunk- und Fernsehgebühr befreit
ist, kann auch für das Telefonieren eine Ermäßigung
beantragen. Sie wird jedoch nur von der Deutschen
Telekom gewährt, andere Telefongesellschaften bie-
ten keine Vergünstigungen. Anträge dafür sind bei
der Deutschen Telekom erhältlich.

Auskunft und Beratung: 
Bei der Gebühreneinzugszentrale
Bei der Deutschen Telekom

Landesblindenhilfe
Personen, deren Sehvermögen wesentlich einge-
schränkt ist, haben Anspruch auf Blindenhilfe
zum Ausgleich der durch die Blindheit bedingten
Mehraufwendungen.

Auskunft und Beratung:
bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung
beim Landratsamt Emmendingen, Sozialamt,
Telefon 0 76 41/  4 51-0

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz
Die Kriegsopferfürsorge ist im Wesentlichen
identisch mit den Hilfen zum Lebensunterhalt.

Leistungsberechtigt sind Kriegsversehrte, Kriegswit-
wen, Versehrte der Bundeswehr.

Außerdem können auch Opfer von Gewalttaten
über das Opferentschädigungsgesetz ähnliche
Leistungen erhalten.

Information und Beratung:
Landratsamt Emmendingen, Sozialamt
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 51-0

Schwerbehindertenausweis
Personen mit einer dauerhaften Behinderung
oder chronischen Erkrankung können einen Antrag
auf Feststellung des Grads der Behinderung stel-
len.
Liegen die Voraussetzungen vor, stellt das Versor-
gungsamt einen Schwerbehindertenausweis aus,
der je nach Grad der Behinderung und den verge-
benen Merkmalen zu bestimmten Vergünstigun-
gen berechtigt.

Information und Beratung:
bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung beim
Landratsamt Emmendingen, Versorgungsamt
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 51-0

Pflegeversicherung
Wer ist in der Pflegeversicherung versichert?

Wer in einer gesetzlichen Krankenversicherung
ist, hat auch Versicherungsschutz in der gesetzlichen
Pflegeversicherung. Private Krankenversicherte
müssen einen Pflegeversicherungsvertrag bei
einem Versicherungsunternehmen abschließen.

Wer erhält Leistungen aus der Pflegeversiche-
rung?
Leistungen erhält derjenige, der wegen einer kör-
perlichen, geistigen oder seelischen Krankheit
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oder Behinderung einen erheblichen Hilfebedarf
hat. Es werden drei Pflegestufen unterschieden.

Wie erhält man Leistungen?
Es muss ein Antrag gestellt werden, so bald die Pfle-
gebedürftigkeit eingetreten ist. Bei der Pflege-
kasse gibt es entsprechende Antragsformulare.
Antragsberechtigt sind die Pflegebedürftigen
oder ihre Bevollmächtigten.

Wie wird der Antrag geprüft?
Die Pflegekasse beauftragt den Medizinischen
Dienst zur Prüfung des Antrags. Der Medizinische
Dienst besucht im Wege der Begutachtung den
Bedürftigen in seinem Wohnumfeld. Von der Pfle-
gekasse ergeht ein Bescheid, gegen den Wider-
spruchsrecht besteht.

Welche Leistungen sind möglich?
Pflegegeld, Pflegesachleistungen oder eine Kom-
bination von beiden
■ Pflegemittel und technische Hilfen

■ Maßnahmen zur Verbesserung des individuellen
Wohnumfeldes der Pflegebedürftigen

■ Tages- und Nachtpflege

■ Überbrückungspflege/Kurzzeitpflege

■ vollstationäre Pflege

■ Leistungen zur sozialen Sicherung der Pflegeper-
son

■ Pflegekurse für Angehörige und ehrenamtliche
Pflegepersonen

Ein Tipp
Informieren Sie sich zunächst bei Ihrer Kranken-
oder Pflegeversicherung, wenn es um die Bean-
tragung von Leistungen nach dem Pflegever-
sicherungsgesetz geht. Dort erhalten Sie ausführ-
liche Informationen und Beratung und ggf.
auch Hilfe beim Ausfüllen der Formulare.
Sie erhalten Informationen auch beim medizi-
nischen Dienst der Krankenkassen Freiburg in der
Baseler Str. 61, 79100 Freiburg, Telefon 07 61 /
4 59 21-0.
Im Zweifelsfalle ist auch der Hausarzt, das
Krankehaus oder der ambulante Pflegedienst
direkter Ansprechpartner.
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Stiftungen:
Geld für einen guten Zweck

Im Laufe eines Lebens können sich bei manchen
Menschen beträchtliche Vermögenssummen an-
sammeln, die sie ausschließlich vererbt oder ge-
spendet  werden wollen In seiner für die Gesell-
schaft empfundenen sozialen Verantwortlichkeit
kann jeder einer Stiftung beitreten oder selbst
eine gründen. Jede natürliche oder juristische Per-
son oder auch mehrere Personen gemeinsam kön-
nen eine Stiftung gründen, mit der gemeinnützi-
ge, mildtätige oder kirchliche Zwecke über lange
Zeit unterstützt werden sollen.

Im kirchlichen Bereich bietet sich die Unterhal-
tung von sozialen Einrichtungen oder die Unter-
stützung von Alten- und Pflegeheimen mittels
einer Stiftung an. Aber auch für die Förderung des
Bildungswesens durch Gründung von Bildungs-
einrichtungen oder die Unterstützung von jun-
gen Menschen sind Möglichkeiten für Stiftungs-
gründer.

Durch die Förderung künstlerischer Arbeiten kön-
nen Stifter einen Beitrag für Kunst und Kultur lei-
sten. Im Natur- und  Denkmalschutz und selbst im
Sport wird durch die Gründung einer Stiftung und
den dadurch fließenden Mitteln ein bleibender
Zweck angestrebt.

Die Gründung einer Stiftung muss bei der Stiftungs-
behörde beantragt werden. Für Stiftungen gelten
steuerliche Vergünstigungen, die bei bestimmten
Voraussetzungen gewährt werden.

Beim Regierungspräsidium Freiburg ist eine Info-
broschüre erhältlich, die in aller Kürze das
Wesentliche über Stiftungen, ihren Zweck, die
Gründung und Genehmigung und die steuerliche
Behandlung informiert. 

Die Stadt Emmendingen hat ein Faltblatt „Stiftun-
gen und Sammlungen in der Stadt Emmendin-
gen“ herausgegeben, das im Rathaus in Emmen-
dingen erhältlich ist.

Das Regierungspräsidium in Freiburg führt ein
amtliches Verzeichnis aller Stiftungen, die ihren Sitz
im Regierungsbezirk Freiburg haben und die
einer Aufnahme in die Liste zugestimmt haben. 

Diese alphabetische Liste kann sowohl alphabetisch
als auch nach dem Stiftungszweck aufgeschlüsselt
auf den Internet-Seiten des Regierungspräsidiums
abgerufen werden:

www.rp.baden-wuerttemberg.de/
servlet/PB/menu/1110414

(unter Stichwort „Verzeichnis der Stiftungen“
klicken, dort sind alle Infos zu Stiftungen sowie 
die alphabetische Auflistung der Stiftungen im
Regierungsbezirk Freiburg  zu finden).

Information und Beratung:
Regierungspräsidium Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 16
79098 Freiburg
Telefon 07 61 / 2 08-10 57 und
Telefon 07 61 / 2 08-10 53



KOMPETENTE GERIATRISCHE UND NEUROLOGISCHE REHABILITATION: 

DIE NEUROLOGISCHE KLINIK ELZACH

WEITERE INFORMATIONEN ZUM GESAMTEN LEISTUNGSSPEKTRUM ERHALTEN SIE DIREKT BEI DER NEUROLOGISCHEN KLINIK ELZACH

Am Tannwald 1 · 79215 Elzach
Telefon 07682-801-0 · Fax 07682-801-855

E-mail: info@neuroklinik-elzach.de · Internet: www.neuroklinik-elzach.de

„Es kommt nicht darauf an, wie alt man wird, sondern wie man
alt wird“ fasste die Gerontologin Ursula Lehr Chance und Pro-
blematik des Älterwerdens einmal zusammen.
In möglichst guter Gesundheit alt zu werden, ist für die meisten
Menschen ein erstrebenswertes Ziel; viele alte Menschen lei-
den jedoch unter chronischen und akuten Erkrankungen.
In Zukunft wird es immer mehr alte Menschen geben: Seriösen
Schätzungen zufolge werden im Jahr 2030 doppelt so viele
über 65-Jährige in Deutschland leben wie heute.
Wenn bei steigender Lebenserwartung immer mehr Menschen
im Alter in Würde leben sollen, benötigen wir eine Gesund-
heits- und Sozialpolitik, die adäquate Pflege- und Versorgungs-
angebote vorhält.Voraussetzung dafür ist ein gesamtgesell-
schaftlicher Konsens, der ältere Menschen nicht als Last, son-
dern als in die Gesellschaft solidarisch integrierte Partner sieht,
die einen wichtigen Lebensabschnitt aus eigener Kraft ebenso
wie mit der Unterstützung von anderen gestalten.

Die gesundheitliche Gesamtsituation erkrankter älterer Men-
schen wird in vielen Fällen nicht durch ein einzelnes akutes
Ereignis geprägt, sondern durch die Gleichzeitigkeit mehrerer
Krankheiten und durch die Einschränkung der Selbstständigkeit
im Alltag bis hin zur Pflegebedürftigkeit.Viele alte Menschen
fühlen sich vor allem durch Krankheiten beeinträchtigt, die sie
an ihr Zuhause fesseln, sie also in die Isolation führen.Trotz
engagierter Mitarbeiter und guter Ausstattung vieler Pflegehei-
me wird meist noch mehr die Notwendigkeit gefürchtet, auf
lange Sicht der institutionellen Pflege zu bedürfen. Selbststän-
digkeit und soziale Teilhabe haben für alte Menschen hohe Prio-
rität.

Deshalb setzt die Neurologische Klinik in Elzach die Ziele
„Bestmögliche Wiederherstellung und Lebensqualität“ -
„größtmögliche Selbständigkeit“ - „Hilfe im Umgang mit Krank-
heitsfolgen für Patienten und Angehörige“ –seit vielen Jahrzehn-
ten in die Tat um. Hier werden Menschen im fortgeschrittenen
Lebensalter mit Behinderungen nach schweren Krankheiten
sowie Patienten nach Schlaganfall, Hirnblutung, Schädel-Hirn-
Trauma und anderen neurologischen Erkrankungen kompetent
behandelt. Durch Spezialisierung und Qualifizierung der Mitar-
beiter erhalten Hilfe suchende geriatrische und neurologische
Patienten eine klinische und rehabilitative Versorgung auf dem
aktuellsten medizinischen und therapeutischen Stand. Das Kli-
nikangebot umfasst neben der stationären Rehabilitation die
Möglichkeit zur ambulanten Vorstellung, wenn Fragen zur Not-
wendigkeit und zu Erfolgsaussichten rehabilitativer Maßnahmen
geklärt werden sollen.

Mit ihrem Chefarzt Prof. Dr. Paul-Jür-
gen Hülser pflegt die Neurologische
Klinik Elzach enge Kontakte zu den
Akutkrankenhäusern, zu den niederge-
lassenen Ärzten und Therapeuten und
ambulanten Einrichtungen, so dass
eine abgestimmte, lückenlose, den
jeweiligen Bedürfnissen entsprechende
Betreuung und Behandlung gewährlei-
stet ist. Durch intensive Therapien in
der Neurologischen Klinik kann vielen
auch schwer geschädigten Menschen
entscheidend geholfen werden.

Ärztlicher Direktor:
Prof. Dr. Paul-Jürgen Hülser
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Informationen zum Bürgerschaftlichen
Engagement

Viele ältere Menschen, insbesondere Senioren
nach einem aktiven Berufsleben, sind auf der
Suche nach neuen Herausforderungen. Sie möch-
ten zu Recht ein erfülltes und sinngebendes
Leben führen und sich nicht als alt und nutzlos
abstempeln lassen. Es gibt genügend Möglichkei-
ten für ältere Menschen und alle anderen Interes-
sierten, sich durch bürgerschaftliches Engage-
ment in die Gemeinschaft einzubringen und
anderen Menschen eine Freude zu bereiten oder
die eigenen Ideen umzusetzen.  Informationen
dazu halten das Seniorenbüro des Landratsamtes
Emmendingen sowie die Wohlfahrtsverbände,
Pflegeheime, Sozialstationen und Pflegedienste
im Landkreis Emmendingen bereit.

An das Seniorenbüro des Landratsamt Emmen-
dingen  ist die „Koordinierungsstelle für Ehrenamt-
liches Engagement in der Altenhilfe“, abgekürzt
„KEidA“, angesiedelt, an die sich Interessierte

gerne wenden können. Ohne die Unterstützung
durch ehrenamtliche Helfer kommt die Altenhilfe
angesichts des zunehmenden Anteils älterer Men-
schen nicht mehr aus. 

Ehrenamtliches Engagement in der Altenhilfe
wird in unserer Gesellschaft immer wichtiger.
Neben einer pflegerischen Versorgung gehört 
im Rahmen der  ganzheitlichen Betrachtung die 
persönliche Ansprache, Beschäftigung und die 
Seelsorge dazu. Ehrenamtliche Helfer können 
im Bereich der psychosozialen Bedürfnisse die
Hauptamtlichen in ihrer Arbeit ergänzen und sich
somit sinngebend einbringen. 

Mögliche Arbeitsfelder:
■ Seniorenclubs
■ Besuchsdienstkreise
■ Nachbarschaftshilfen
■ Betreuungsangebote für Menschen mit

Demenz
■ Hospizbewegungen
■ Seniorenwohnanlagen, Pflegeheime
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Infos auch im Internet:
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Arbeiterwohlfahrt
Gartenstr. 1, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 9 14 91-0

Badischer Sportbund
Marchstr. 1, 79106 Freiburg
Telefon 07 61 / 5 24 60

Berufsfachschule für Altenpflege
Jahnstr. 12-14, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 65-1 00

Caritasverband
Lessingstr. 36, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 92 14-0

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Emmendingen
Freiburger Str. 12, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 46 01-0

Diakonisches Werk
Kirchstr. 6, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41/ 91 85-00

Finanzamt Emmendingen
Bahnhofstr. 3, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41/ 45 00

Geriatrischer Schwerpunkt
des Landkreises Emmendingen
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 54 23 79

Gerontopsychiatrische Ambulanz am ZPE
Neubronnstr. 25, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 33 33

Gesundheitsamt Emmendingen
Am Vogelsang 1, 9312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 15 01

HOSPIZ Hecklingen e.V.
Dorfstr. 3, 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 01 98

Hospizgruppe Waldkirch
Lilienweg 29, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 93 76 65

Ambulante Hospizgruppe Endingen
Schönenbergstr. 11, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 49 26

Stationäre Hospizgruppe Endingen
Langstr. 28, 79346 Endingen
Telefon 0 76 42 / 71 89

Hospizgruppe Denzlingen e.V.
Schwabenstr. 5,79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 38 76

Hospizgruppe Emmendingen
Turmstr.1, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 40 01

Ambulante Hospizgruppe Oberes Elztal
Lindenmatte 26 a, 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 92 56 50

Hospizgruppe Herbolzheim
Belchenstr. 42 a,79336 Herbolzheim
Telefon 0 76 43 / 64 32

Katholisches Bildungswerk Simonswäldertal
Griesbach 12, 79263 Simonswald
Telefon 0 76 83 / 8 91
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Kreisseniorenrat
Leopoldstr. 2, 79365 Rheinhausen
Telefon 0 76 43 / 13 91

Stadtseniorenrat Emmendingen
Hölderlinstr. 32, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 22 42

Ortsseniorenrat Denzlingen
Berliner Str. 86, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 39 69

Ortsseniorenrat Waldkirch
Freie Str. 11, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 49 13 30

Landratsamt Emmendingen
Bahnhofstr. 2-4, 793123 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 10
■ Seniorenbüro, Telefon 0 76 41 / 45 14 12 
■ Betreuungsbehörde, Telefon 0 76 41 / 45 12 45 
■ Sozialamt, Telefon 0 76 41 / 45 13 63

Mieterbund
Marchstr. 1, 79098 Freiburg
Telefon 07 61 / 20 27 00

Notariat Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 23, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 45 00

Notariat Kenzingen
Eisenbahnstr. 22, 79341 Kenzingen 
Telefon 0 76 44 / 91 01-0

Notariat Waldkirch
Fabrik Sonntag 8, 79183 Waldkirch
Telefon 07 81 / 4 74 49-0

Paritätischer Wohlfahrtsverband
Baldung-Grien-Str. 7, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 42 9 89

Sozialdienst Katholischer Frauen e.V.
Marktplatz 21, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 4 74 53 90

Sozialer Dienst
des Kreiskrankenhauses Emmendingen
Gartenstr. 30, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 54-25 07

Sozialpsychiatrischer Dienst
des Landkreises Emmendingen
Begleitdienst für psychisch kranke Menschen
Neubronnstr. 25, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 4 61-44 10

VdK Sozialverband
Kreisverband Emmendingen
Hauptstr. 142, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 37 98

Volksbildungswerk
Fischermatte 189, 79183 Waldkirch
Telefon 0 76 81 / 34 60

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
Kirchstr. 3, 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 92 25 25

Volkshochschule Nördlicher Kaiserstuhl
Bahlinger Weg 12, 79346 Endingen a.K.
Telefon 0 76 42 / 10 52

Weißer Ring e.V. 
Im Erle 4, 79346 Endingen a.K.
Telefon 0 76 42 / 30 54 07 61 / 13 10 66
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Infotelefone

Alzheimer-Telefon
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Telefon 0 18 03 / 17 10 17

Bürgertelefon
Dieser Service des Bundesministeriums für Arbeit
und Sozialordnung und des Bundesministeriums
für Gesundheit ist von Montag bis Donnerstag
von 8 bis 20 Uhr zum Nulltarif zu bestimmten The-
men zu erreichen:
Rente 08 00 / 15 15 15-0
Teilzeitarbeit 08 00 / 15 15 15-3
Krankenversicherung 08 00 / 19 19 19-9
Pflegeversicherung 08 00 / 19 19 19-0
Schreibtelefon für Gehörlose 
und Hörgeschädigte 08 00 / 1 11 00 05
Fax für Gehörlose und
Hörgeschädigte 08 00 / 1 11 00 01

Informationen
dazu sind auch im Internet abrufbar:
www.bmgesundheit.de und 
www.bmas.bund.de

Nützliche Internet-Adressen

Freizeit und Tourismus
www.schwarzwald-sued.de
www.tourismus-bw.de

Gesundheit 
www.kvsb.de (Arztsuche nach Kriterien wie Ort,
Fachgebiet, barrierefrei u.a.)

www.krebswegweiser.de
www.schlaganfall-hilfe.de
www.diabetikerbund.de
www.rheuma-liga.de
www.alzheimerforum.de
www.gih.de (Gesellschaft für Inkontinenzhilfe)

Hilfe und Pflege
www.kda.de/hilfeundpflege/frame.de
www.mdk.de
www.hsm-bonn.de (Handeln statt Misshandeln,
Bonn)
www.Pflegeboersen.de

Informationen über den Landkreis
www.landkreis-emmendingen.de

Interessenvertretung der älteren Generation
www.bagso.de (Bundesarbeitgemeinschaft der
Seniorengenossenschaften)
www.landesseniorenrat-bw.de

Recht
www.ruhr-unibochum.de/zme/lexikon/index.htm

Politik
www.bund.de
www.bundesregierung.de
www.baden-wuerttemberg.de
www.europa.eu.int

Wohnen und Wohnprojekte
www.wohnprojekte.de
www.mieterbund.de
www.kda.de (Kuratorium Deutsche Altershilfe)
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Text

Für alle Fälle: Wichtige Telefonnummern auf einen Blick

Apotheken Notfalldienst 1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst 1 92 92
Rettungsdienst, Notarzt und Krankentransporte 1 92 22
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Feuerwehr 1 12
Gesundheitsamt des Landkreises 0 76 41 / 4 51-5 01
Giftzentrale der Uni Klinik Freiburg 07 61 / 2 70-43 61
Kreiskrankenhaus Emmendingen 0 76 41 / 4 54-0 
Bruder-Klaus-Krankenhaus Waldkirch 0 76 81 / 2 08-0
Stadtkrankenhaus Herbolzheim 0 76 43 / 59-1
Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen 0 76 43 / 13 91
Landratsamt Emmendingen 0 76 41 / 4 51-0
Seniorenbüro des Landkreises Emmendingen 
im Landratsamt Emmendingen 0 76 41 / 4 51-4 12
Polizei 1 10
Telefonseelsorge Freiburg 07 61 / 1 11 01 + 1 11 02
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